
PRESSEMELDUNGEN 2024

Texte und Fotos sind urheberrechtlich geschützt. Weiterverwendung nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion.

Die Glocke,
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C-Junioren, Landesliga 1
Eintr. Rheine - SC Münster 08 2:0
SV Avenwedde - VfB Schloß Holte 1:4
Warendorf - Delbrücker SC 0:2
SV Werl-Aspe - TuS Hiltrup 1:3
Vorwärts Wettringen - Preußen Münster II 2:3
SpVg. Brakel - VfR Wellensiek 0:4

1 ( 1) Eintr. Rheine 3 3 0 0 8:1 9
2 ( 3) VfR Wellensiek 3 2 1 0 6:0 7
3 ( 6) Preußen Münster II 3 2 0 1 9:9 6
4 ( 7) TuS Hiltrup 3 2 0 1 4:5 6
5 ( 8) VfB Schloß Holte 2 1 1 0 5:2 4
5 ( 2) Warendorf 3 1 1 1 5:2 4
7 (10) Delbrücker SC 3 1 1 1 6:5 4
8 ( 4) SC Münster 08 3 1 0 2 8:7 3
9 ( 5) Vorwärts Wettringen 3 1 0 2 4:5 3

10 (11) SV Werl-Aspe 3 0 1 2 4:8 1
11 ( 8) SpVg. Brakel 2 0 1 1 1:5 1
12 (13) VfB Fichte 1 0 0 1 0:5 0
13 (12) SV Avenwedde 2 0 0 2 1:7 0

C-Junioren, Westfalenliga
VfL Theesen - JFV Lippe 0:3
SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück 1:1
Horst-Emscher - DJK GW Nottuln 3:2
ASC Dortmund - Eintracht Dortmund 0:4
FC Iserlohn - Wattenscheid 4:3
SV Lippstadt - FC Gievenbeck 2:1
Hombrucher SV II spielfrei

1 ( 6) JFV Lippe 2 2 0 0 5:0 6
2 ( 3) FC Iserlohn 2 2 0 0 8:5 6
3 ( 1) SV Rödinghausen 2 1 1 0 7:1 4
4 ( 4) SC Wiedenbrück 2 1 1 0 4:2 4
5 ( 2) Wattenscheid 2 1 0 1 8:4 3
6 ( 8) Eintracht Dortmund 2 1 0 1 6:4 3
7 ( 9) Horst-Emscher 2 1 0 1 4:5 3
8 ( 4) VfL Theesen 2 1 0 1 3:4 3
9 (12) SV Lippstadt 2 1 0 1 2:6 3

10 ( 7) FC Gievenbeck 1 0 0 1 1:2 0
11 ( 9) DJK GW Nottuln 2 0 0 2 3:6 0
12 (11) ASC Dortmund 2 0 0 2 0:6 0
12 (13) Hombrucher SV II 1 0 0 1 0:6 0

Tischtennis

TVL verteidigt
weiße Weste

Kreis Gütersloh (fl). Ihre
weiße Weste haben die Tisch-
tennisspieler des TV Langen-
berg in der Bezirksoberliga mit
dem 9:1-Heimsieg über TTU
Bad Oeynhausen II verteidigt.
Damit führt das Team nun mit
6:0 Punkten zusammen mit der
DJK Avenwedde III die Tabelle
an. Nur Marc Kröger musste in
der Mitte eine Niederlage ein-
stecken.
aSV Spexard - TTC Enger II
9:1. Das Ergebnis täuscht ein
wenig, denn etliche Spiele
wurden erst im fünften Satz
entschieden. In den Doppeln
unterlagen Kandler/Kebekus.
An der Spitze gewann Sven
Kramer beide Einzel sicher in
drei Sätzen.
a 1. Bezirksliga: TV Isselhorst
- SV Brackwede III 9:2. Die
Gastgeber schafften den ers-
ten Saisonsieg. Dabei über-
ragten Stefan Richter und
Björn Brust, die an der Spitze
alle vier Einzel gewannen.
aTV Langenberg II - TTG
Versmold 9:1. Nur Langen-
bergs Ludger Terhechte muss-
te an der Spitze eine Niederla-
ge hinnehmen.
aSpvg Steinhagen - TTSG
Rietberg-Neuenkirchen II 9:6.
Ersatzgeschwächt mussten
sich die Gäste geschlagen ge-
ben. An der Spitze gelangen
Mario Eberhard zwei Siege.
aHerzebrocker SV - TuS
Quelle 9:3. Die Gastgeber sieg-
ten recht sicher. Dabei über-
ragten Andre Doleske und
Dennis Korsmeier durch zwei
Einzelsiege.

Verbandsliga

Erster Sieg für
DJK-Nachwuchs

Gütersloh (kl). Der DJK
Avenwedde gelang durch einen
knappen 6:4-Erfolg über die
DJK Rheine der erste doppelte
Punktgewinn in der Tischten-
nis-Verbandsliga der Jugend.
Nachdem zunächst Falco Vor-
beck/Jan Piecha gegen Rheines
Spitzendoppel mit 1:3 unterla-
gen, glichen Tino Steinbrink/
Kevin Piecha im zweiten Dop-
pel durch ein 3:1 aus.

In den Einzelspielen glänz-
ten die Gäste an der Spitze.
Für die Gastgeber war hier le-
diglich Kevin Piecha gegen
Tim Stockel erfolgreich, wäh-
rend Tino Steinbrink sieglos
blieb. An den Brettern 3 und 4
präsentierte sich Rheine dage-
gen schwach besetzt und Falco
Vorbeck und Jan Piecha ge-
wannen ohne große Schwierig-
keiten alle vier Einzel klar 3:0.

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt III - SC Peckeloh 6:2

1 Victoria Clarholz 1 1 0 0 7: 1 2:0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 1 1 0 0 5: 3 2:0
3 1. BV Teut. Lippstadt III 2 1 0 1 9: 7 2:2
4 SC Peckeloh 2 1 0 1 7: 9 2:2
5 Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 2 0 0 0 0 0: 0 0:0
5 BC Herringen III 0 0 0 0 0: 0 0:0
7 DJK Everswinkel 2 0 0 2 4:12 0:4

Badminton

C-Junioren, Bezirksliga, St. 3
FSC Rheda - FC Gütersloh 0:3
DJK Mastbruch - Hammer SpVg II 2:1
Lippstadt II - SC Wiedenbrück II 1:1
Westfalia Rhynern - TuS Jahn Soest 6:0
SV Brilon - SC Verl II 3:0
SpVg Oelde - Heide Paderborn 1:4

1 ( 1) FC Gütersloh 3 3 0 0 10: 1 9
2 ( 3) Westfalia Rhynern 3 2 1 0 8: 0 7
3 ( 4) Heide Paderborn 2 2 0 0 11: 1 6
4 ( 2) SpVg Oelde 3 2 0 1 5: 5 6
5 ( 8) SV Brilon 3 1 2 0 5: 2 5
6 ( 5) SC Wiedenbrück II 2 1 1 0 3: 2 4
7 (11) DJK Mastbruch 3 1 0 2 4: 5 3
8 ( 7) SpVg. Beckum 2 1 0 1 2: 3 3
9 ( 6) SC Verl II 3 1 0 2 3: 7 3

10 ( 9) Hammer SpVg II 3 0 2 1 2: 3 2
11 (13) Lippstadt II 3 0 1 2 2:11 1
12 (10) TuS Jahn Soest 3 0 1 2 1:11 1
13 (12) FSC Rheda 3 0 0 3 1: 6 0

Fußball

50 Jahre

SVA-Hapkido
feiert Geburtstag

Gütersloh (cas). Technik-
Darbietungen auf mehreren
Matten, Workshops für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger:
Hapkido Gütersloh, ein Abtei-
lungsspross der SV Arminia,
feiert an diesem Samstag
50-jähriges Bestehen mit einer
mehrstündigen Show in der
Sporthalle am Carl-Miele-Be-
rufskolleg. Los geht‘s um
11 Uhr. Zum Einsatz bei die-
sem Jubiläum kommen auch
die japanischen Trommeln der
Gruppe Matsu Dojo. „In dem
halben Jahrhundert dürften
insgesamt rund 4000 Kämpfer
unserer Abteilung angehört
haben“, schätzt Hapkido-
Urgestein Axel Pollmeier, der
eine „fröhliche und unterhalt-
same“ Veranstaltung ver-
spricht.

Beim Vielseitigkeitsturnier in Steinhagen startet auch die letztjährige Juniorenwestfalenmeisterin Luise Marek auf der Holsteiner-Stute Feline.
An zwei Tagen stehen insgesamt 14 Prüfungen auf dem Programm. Foto: Schumacher

Dart

Knapper Sieg
im Nervenkrimi

Verl (gl). Auf den achten Ta-
bellenplatz der 1. OWL Steel-
dart-Liga sind die Pfeilewerfer
von Triffnix Verl am dritten
Spieltag dank ihres 8:6-Erfolgs
bei den Hesselteicher All-Stars
geklettert.

Die Gastgeber erwischten
den besseren Start und gewan-
nen drei der vier Partien im
ersten Einzelblock. Im folgen-
den Doppel setzten Verls Si-
mon Graute und Neuzugang
Marnix Landkroon mit einem
3:0 das erste Ausrufezeichen
für Triffnix.

Der zweite Einzelblock ge-
staltete sich ausgeglichen. So
ging es beim Zwischenstand
von 5:4-Sätzen für Hesselteich
ins zweite Doppel. Hier setzten
sich Timo Faltis und Nico Gut-
scher im Decider knapp mit 3:2
durch und glichen zum 5:5
nach Sätzen aus.

Die ersten beiden Spiele im
letzten Einzelblock brachten
dann die Wende zugunsten der
Gäste aus Verl. Erst konnte
Timo Faltis mit einem spekta-
kulären 116er-Finish im ent-
scheidenden Durchgang die
Partie für sich entscheiden, be-
vor sein Vater Edgar Faltis
ebenfalls mit 3:2 gewann. Die
vorletzte Partie ging zwar noch
verloren, doch der an dem
Abend bestens aufgelegte Si-
mon Graute machte mit seinem
dritten 3:0-Einzelsieg den
Sack zu und sicherte den
glücklichen Sieg der Triffnixer.
„Das war nichts für schwache
Nerven“, fasste Team-Kapitän
Edgar Faltis die Partie zusam-
men.

Für Triffnix spielten: Edgar
Faltis, Timo Faltis, Simon
Graute, Nico Gutscher, Rein-
hard Illies, Marnix Landkroon

Radsport

Kottmeyer nur knapp
am Podium vorbei

ren“, freute sich Jörg Kottmeyer.
Den Sieg sicherte sich Onno Bie-
berle (RSC Cottbus) in 13:26,07
Minuten vor Owen Kings
(13:32,25 Min., VfR Büttgen).

Tags darauf beim Rundstre-
ckenrennen in Brackwede zeigte
sich Nick Kottmeyer von den
Strapazen der Zeitfahr-DM und
der Rückreise aus Thüringen bes-
tens erholt. Mit einem Start-Ziel-
Solo über vier Runden fuhr er die
Lücke zu den mit einem Vor-
sprung von einer Minute gestarte-
ten Junioren zu und dominierte
fortan das Rennen. Für kurze Ver-
wirrung sorgten einige Konkur-
renten, als sie eine Runde zu früh
den Sprint ausfuhren. „Ich bin
dann mit einem Holländer an die
Spitze und habe das Tempo in der
letzten Runde hochgehalten“, er-
klärte der 16-jährige RSVer. Mit
sechs Radlängen Vorsprung ge-
wann er den langgezogenen
Sprint. „Das war mein letztes
Straßenrennen in dieser Saison.
Nächste Woche starte ich mit den
beiden Bundesliga-Rennen in
Bad Salzdetfurth in die Cross-
Saison“, überlegt Nick Kottmey-
er, wann er eine Rennpause einle-
gen wird: „Im Dezember sind
kaum Rennen.“

Gütersloh (man). Mit einem
Paukenschlag hat sich Radsport-
ler Nick Kottmeyer von der Stra-
ßensaison verabschiedet. Bei der
Deutschen Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren im thüringischen
Seidingstadt raste das 16-jährige
Nachwuchstalent des RSV Gü-
tersloh auf den fünften Platz der
Jugendklasse U17 und gewann ei-
nen Tag später in beeindrucken-
der Manier mit sechs Radlängen
Vorsprung das Straßenrennen in
Brackwede.

Mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 44,5 km/h hat-
te Kottmeyer als erster Rennfah-
rer der knapp 90 Starter in
13:49,72 Minuten die 14-Minu-
ten-Marke unterboten und durfte
sich fast eine Stunde lang wie der
neue Deutsche Meister fühlen.
Doch vier der fünf zuletzt gestar-
teten Fahrer unterboten seine
Zeit knapp. „Für einen Podest-
platz fehlten nur sechs Sekunden.
Zum Sieger betrug der Rückstand
nur 37 Sekunden“, erklärte Vater
und RSV-Jugendwart Jörg Kott-
meyer. „Nick hat mit seinem Trai-
ner Roman Nowak in den letzten
Wochen akribisch auf diesen Tag
hingearbeitet und konnte sich bei
der DM in Top-Form präsentie-

Mit deutlichem Vorsprung gewann Nick Kottmeyer vom RSV Güters-
loh nur einen Tag nach der DM im Einzelzeitfahren das Rundstrecken-
rennen in Brackwede. Foto: Nieänder

Freuen sich auf den Mini-Cup am Samstag: Klaus Großegesse (v. l., FC
Kaunitz), Klaus Strenge (Firma Strenge), Wigbert Erichlandwehr (1.
Vorsitzender FC Kaunitz) und Dieter Krümpelmann (Kreis-Jugend-
ausschuss). Foto: Dünhölter

Strenge Mini-Cup

Spaß am Spiel steht im Vordergrund
zum gemeinsamen Einmarsch für
die feierliche Ehrung zusammen.

Beim Gastgeber FC Kaunitz
laufen seit Wochen die Vorberei-
tungen, um den 450 F-Junioren
im Alter zwischen sechs und acht
Jahren einen unvergesslichen Tag
zu bescheren. Rund 50 Helfer
kümmern sich in der Organisati-
on oder an den Verpflegungsstän-
den um das Wohl der Nachwuchs-
kicker. Die Standerlöse kommen
dem Nachwuchs des Landesligis-
ten zu Gute. Der Ball rollt auf
acht Spielfeldern auf dem Haupt-
und dem Kunstrasenplatz. „Der
Rasen ist ein kleiner Samttep-
pich“, verspricht Klaus Große-
gesse aus dem Kaunitzer Vor-
standsteam den 64 Mannschaften
optimale Voraussetzungen.

und 18 Uhr 64 Teams aus 32 Ver-
einen zu einer Vormittags- und ei-
ner Nachmittagsspielrunde. Jedes
Team bestreitet sechs Spiele über
zehn Minuten. Nach den Partien
in den Vierergruppen wird gemäß
der Leistungsstärke für die weite-
ren drei Spiele neu gemischt.

„Die Ergebnisse sind nachran-
gig. Es geht um viele Ballkontak-
te und die Freude am Fußball. Die
Kinder sollen einfach Spaß ha-
ben“, unterstreicht Dieter Krüm-
pelmann vom KJA. Dem pflichtet
Klaus Strenge bei: „Es geht nicht
darum die Besten zu fördern, son-
dern diejenigen, deren Potenzial
noch nicht ganz entwickelt ist.“
Nach dem jeweiligen Turnierende
kommen die Teams gegen 12.30
Uhr beziehungsweise 17.30 Uhr

Gütersloh/Kaunitz (jed). Eine
Auszeichnung, die verpflichtet:
Im vergangenen Jahr vom Deut-
sche Fußball-Bund zum „Kinder-
Sport-Event des Jahres“ gekürt,
findet der „Strenge Mini-Cup“
für Juniorenfußballer an diesem
Samstag zum dritten Mal auf der
Sportanlage des FC Kaunitz statt.

Ausgezeichnet wurde das Tur-
nier, da die Organisatoren Kreis-
jugend-Ausschuss, FC Kaunitz
und die Firma Strenge bei der Im-
plementierung neuer Spielformen
im Kinderfußball der Altersklas-
sen U6 bis U11 Maßstäbe gesetzt
hatten. Statt Leistung und Ergeb-
nisse steht beim Mini-Cup der
Spaß im Mittelpunkt.

Passend zum Weltkindertag am
Samstag treffen sich zwischen 9

Kreismeisterschaft

Reiter beweisen ihre Vielseitigkeit
gen-Brockhagen-Hollen ist mit
Nina Struchtemeier, Uwe Schö-
mitz und Jörg Brinkmann vertre-
ten. In der Klasse E starten mit
Maja Tischler (Verl) und Paula
Weber (Clarholz-Lette) zwei aus-
sichtsreiche Kandidaten auf die
Meisterschärpe.

Das Turnier wird am Sonntag
fortgesetzt. Um 8.15 Uhr beginnt
der erste Wettbewerb mit neun
Startern. Der Geländereiterwett-
bewerb folgt um 10 Uhr mit 20
Starterpaaren. Die erstmals an-
gebotene Geländepferdeprüfung
für vier- bis sechsjährige Pferde
ist ab 16.30 Uhr die letzte Tur-
nierprüfung.

verein Sundern-Spexard. Die
16-Jährige wurde im vergange-
nen Jahr Westfalenmeisterin der
Junioren in der Vielseitigkeit und
gehört zum U16-Landeskader des
Pferdesportverbandes Westfalen.
Die Vorjahresmeisterin Isabell
Nagel ist nicht am Start. Gesa
Kröhnert aus Avenwedde, die vor
einem Jahr die Meisterschaft in
der Klasse E gewann, startet in
diesem Jahr in der Klasse A. Für
eine vordere Platzierung kommt
auch Jacek Jeruzal (Reitclub Ma-
rienfeld) in Frage, der zu den bes-
ten Buschreitern seines Heimat-
landes Polen gehört.

Der gastgebende PSV Steinha-

hen die Teilnehmer in den
Springparcours. Auf dem Niveau
der Klasse A ist ein Springen mit
zwei Sternen zu absolvieren. Um
15 Uhr müssen die Reiter dann im
Gelände antreten und ihre Quali-
täten beweisen. Als Parcoursbau-
er ist Stefan Uphus für die Hin-
dernisse zuständig.

Die Dressur der Klasse E be-
ginnt um 8 Uhr. Das Springen für
die E-Starter ist ab 8.30 vorgese-
hen. Im Gelände wird die Prüfung
um 12 Uhr beginnen. Die Ehrung
der Kreismeister folgt nach dem
Geländeritt der Klasse A.

Zu den Favoriten in der Klasse
A zählt Luise Marek vom Reiter-

Kreis Gütersloh (msc). Der
Kreisreiterverband Gütersloh
sucht beim zweitägigen Vielsei-
tigkeitsturnier des Pferdesport-
vereins Steinhagen-Brockhagen-
Hollen seine neuen Kreismeister
in den Klassen E und A. Am
Samstag und Sonntag, 21. und 22.
September, werden in der Halle
und auf dem Außengelände am
Postweg insgesamt 14 Prüfungen
ausgetragen.

Am ersten Turniertag starten
die Vielseitigkeitsreiter mit der
Dressur. 38 Starterpaare begin-
nen in der Klasse A um 7.30 Uhr.
30 Minuten nach der Dressur ge-
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C-Junioren, Landesliga 1
Eintr. Rheine - SC Münster 08 2:0
SV Avenwedde - VfB Schloß Holte 1:4
Warendorf - Delbrücker SC 0:2
SV Werl-Aspe - TuS Hiltrup 1:3
Vorwärts Wettringen - Preußen Münster II 2:3
SpVg. Brakel - VfR Wellensiek 0:4

1 ( 1) Eintr. Rheine 3 3 0 0 8:1 9
2 ( 3) VfR Wellensiek 3 2 1 0 6:0 7
3 ( 6) Preußen Münster II 3 2 0 1 9:9 6
4 ( 7) TuS Hiltrup 3 2 0 1 4:5 6
5 ( 8) VfB Schloß Holte 2 1 1 0 5:2 4
5 ( 2) Warendorf 3 1 1 1 5:2 4
7 (10) Delbrücker SC 3 1 1 1 6:5 4
8 ( 4) SC Münster 08 3 1 0 2 8:7 3
9 ( 5) Vorwärts Wettringen 3 1 0 2 4:5 3

10 (11) SV Werl-Aspe 3 0 1 2 4:8 1
11 ( 8) SpVg. Brakel 2 0 1 1 1:5 1
12 (13) VfB Fichte 1 0 0 1 0:5 0
13 (12) SV Avenwedde 2 0 0 2 1:7 0

C-Junioren, Westfalenliga
VfL Theesen - JFV Lippe 0:3
SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück 1:1
Horst-Emscher - DJK GW Nottuln 3:2
ASC Dortmund - Eintracht Dortmund 0:4
FC Iserlohn - Wattenscheid 4:3
SV Lippstadt - FC Gievenbeck 2:1
Hombrucher SV II spielfrei

1 ( 6) JFV Lippe 2 2 0 0 5:0 6
2 ( 3) FC Iserlohn 2 2 0 0 8:5 6
3 ( 1) SV Rödinghausen 2 1 1 0 7:1 4
4 ( 4) SC Wiedenbrück 2 1 1 0 4:2 4
5 ( 2) Wattenscheid 2 1 0 1 8:4 3
6 ( 8) Eintracht Dortmund 2 1 0 1 6:4 3
7 ( 9) Horst-Emscher 2 1 0 1 4:5 3
8 ( 4) VfL Theesen 2 1 0 1 3:4 3
9 (12) SV Lippstadt 2 1 0 1 2:6 3

10 ( 7) FC Gievenbeck 1 0 0 1 1:2 0
11 ( 9) DJK GW Nottuln 2 0 0 2 3:6 0
12 (11) ASC Dortmund 2 0 0 2 0:6 0
12 (13) Hombrucher SV II 1 0 0 1 0:6 0

Tischtennis

TVL verteidigt
weiße Weste

Kreis Gütersloh (fl). Ihre
weiße Weste haben die Tisch-
tennisspieler des TV Langen-
berg in der Bezirksoberliga mit
dem 9:1-Heimsieg über TTU
Bad Oeynhausen II verteidigt.
Damit führt das Team nun mit
6:0 Punkten zusammen mit der
DJK Avenwedde III die Tabelle
an. Nur Marc Kröger musste in
der Mitte eine Niederlage ein-
stecken.
aSV Spexard - TTC Enger II
9:1. Das Ergebnis täuscht ein
wenig, denn etliche Spiele
wurden erst im fünften Satz
entschieden. In den Doppeln
unterlagen Kandler/Kebekus.
An der Spitze gewann Sven
Kramer beide Einzel sicher in
drei Sätzen.
a 1. Bezirksliga: TV Isselhorst
- SV Brackwede III 9:2. Die
Gastgeber schafften den ers-
ten Saisonsieg. Dabei über-
ragten Stefan Richter und
Björn Brust, die an der Spitze
alle vier Einzel gewannen.
aTV Langenberg II - TTG
Versmold 9:1. Nur Langen-
bergs Ludger Terhechte muss-
te an der Spitze eine Niederla-
ge hinnehmen.
aSpvg Steinhagen - TTSG
Rietberg-Neuenkirchen II 9:6.
Ersatzgeschwächt mussten
sich die Gäste geschlagen ge-
ben. An der Spitze gelangen
Mario Eberhard zwei Siege.
aHerzebrocker SV - TuS
Quelle 9:3. Die Gastgeber sieg-
ten recht sicher. Dabei über-
ragten Andre Doleske und
Dennis Korsmeier durch zwei
Einzelsiege.

Verbandsliga

Erster Sieg für
DJK-Nachwuchs

Gütersloh (kl). Der DJK
Avenwedde gelang durch einen
knappen 6:4-Erfolg über die
DJK Rheine der erste doppelte
Punktgewinn in der Tischten-
nis-Verbandsliga der Jugend.
Nachdem zunächst Falco Vor-
beck/Jan Piecha gegen Rheines
Spitzendoppel mit 1:3 unterla-
gen, glichen Tino Steinbrink/
Kevin Piecha im zweiten Dop-
pel durch ein 3:1 aus.

In den Einzelspielen glänz-
ten die Gäste an der Spitze.
Für die Gastgeber war hier le-
diglich Kevin Piecha gegen
Tim Stockel erfolgreich, wäh-
rend Tino Steinbrink sieglos
blieb. An den Brettern 3 und 4
präsentierte sich Rheine dage-
gen schwach besetzt und Falco
Vorbeck und Jan Piecha ge-
wannen ohne große Schwierig-
keiten alle vier Einzel klar 3:0.

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt III - SC Peckeloh 6:2

1 Victoria Clarholz 1 1 0 0 7: 1 2:0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 1 1 0 0 5: 3 2:0
3 1. BV Teut. Lippstadt III 2 1 0 1 9: 7 2:2
4 SC Peckeloh 2 1 0 1 7: 9 2:2
5 Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 2 0 0 0 0 0: 0 0:0
5 BC Herringen III 0 0 0 0 0: 0 0:0
7 DJK Everswinkel 2 0 0 2 4:12 0:4

Badminton

C-Junioren, Bezirksliga, St. 3
FSC Rheda - FC Gütersloh 0:3
DJK Mastbruch - Hammer SpVg II 2:1
Lippstadt II - SC Wiedenbrück II 1:1
Westfalia Rhynern - TuS Jahn Soest 6:0
SV Brilon - SC Verl II 3:0
SpVg Oelde - Heide Paderborn 1:4

1 ( 1) FC Gütersloh 3 3 0 0 10: 1 9
2 ( 3) Westfalia Rhynern 3 2 1 0 8: 0 7
3 ( 4) Heide Paderborn 2 2 0 0 11: 1 6
4 ( 2) SpVg Oelde 3 2 0 1 5: 5 6
5 ( 8) SV Brilon 3 1 2 0 5: 2 5
6 ( 5) SC Wiedenbrück II 2 1 1 0 3: 2 4
7 (11) DJK Mastbruch 3 1 0 2 4: 5 3
8 ( 7) SpVg. Beckum 2 1 0 1 2: 3 3
9 ( 6) SC Verl II 3 1 0 2 3: 7 3

10 ( 9) Hammer SpVg II 3 0 2 1 2: 3 2
11 (13) Lippstadt II 3 0 1 2 2:11 1
12 (10) TuS Jahn Soest 3 0 1 2 1:11 1
13 (12) FSC Rheda 3 0 0 3 1: 6 0

Fußball

50 Jahre

SVA-Hapkido
feiert Geburtstag

Gütersloh (cas). Technik-
Darbietungen auf mehreren
Matten, Workshops für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger:
Hapkido Gütersloh, ein Abtei-
lungsspross der SV Arminia,
feiert an diesem Samstag
50-jähriges Bestehen mit einer
mehrstündigen Show in der
Sporthalle am Carl-Miele-Be-
rufskolleg. Los geht‘s um
11 Uhr. Zum Einsatz bei die-
sem Jubiläum kommen auch
die japanischen Trommeln der
Gruppe Matsu Dojo. „In dem
halben Jahrhundert dürften
insgesamt rund 4000 Kämpfer
unserer Abteilung angehört
haben“, schätzt Hapkido-
Urgestein Axel Pollmeier, der
eine „fröhliche und unterhalt-
same“ Veranstaltung ver-
spricht.

Beim Vielseitigkeitsturnier in Steinhagen startet auch die letztjährige Juniorenwestfalenmeisterin Luise Marek auf der Holsteiner-Stute Feline.
An zwei Tagen stehen insgesamt 14 Prüfungen auf dem Programm. Foto: Schumacher

Dart

Knapper Sieg
im Nervenkrimi

Verl (gl). Auf den achten Ta-
bellenplatz der 1. OWL Steel-
dart-Liga sind die Pfeilewerfer
von Triffnix Verl am dritten
Spieltag dank ihres 8:6-Erfolgs
bei den Hesselteicher All-Stars
geklettert.

Die Gastgeber erwischten
den besseren Start und gewan-
nen drei der vier Partien im
ersten Einzelblock. Im folgen-
den Doppel setzten Verls Si-
mon Graute und Neuzugang
Marnix Landkroon mit einem
3:0 das erste Ausrufezeichen
für Triffnix.

Der zweite Einzelblock ge-
staltete sich ausgeglichen. So
ging es beim Zwischenstand
von 5:4-Sätzen für Hesselteich
ins zweite Doppel. Hier setzten
sich Timo Faltis und Nico Gut-
scher im Decider knapp mit 3:2
durch und glichen zum 5:5
nach Sätzen aus.

Die ersten beiden Spiele im
letzten Einzelblock brachten
dann die Wende zugunsten der
Gäste aus Verl. Erst konnte
Timo Faltis mit einem spekta-
kulären 116er-Finish im ent-
scheidenden Durchgang die
Partie für sich entscheiden, be-
vor sein Vater Edgar Faltis
ebenfalls mit 3:2 gewann. Die
vorletzte Partie ging zwar noch
verloren, doch der an dem
Abend bestens aufgelegte Si-
mon Graute machte mit seinem
dritten 3:0-Einzelsieg den
Sack zu und sicherte den
glücklichen Sieg der Triffnixer.
„Das war nichts für schwache
Nerven“, fasste Team-Kapitän
Edgar Faltis die Partie zusam-
men.

Für Triffnix spielten: Edgar
Faltis, Timo Faltis, Simon
Graute, Nico Gutscher, Rein-
hard Illies, Marnix Landkroon

Radsport

Kottmeyer nur knapp
am Podium vorbei

ren“, freute sich Jörg Kottmeyer.
Den Sieg sicherte sich Onno Bie-
berle (RSC Cottbus) in 13:26,07
Minuten vor Owen Kings
(13:32,25 Min., VfR Büttgen).

Tags darauf beim Rundstre-
ckenrennen in Brackwede zeigte
sich Nick Kottmeyer von den
Strapazen der Zeitfahr-DM und
der Rückreise aus Thüringen bes-
tens erholt. Mit einem Start-Ziel-
Solo über vier Runden fuhr er die
Lücke zu den mit einem Vor-
sprung von einer Minute gestarte-
ten Junioren zu und dominierte
fortan das Rennen. Für kurze Ver-
wirrung sorgten einige Konkur-
renten, als sie eine Runde zu früh
den Sprint ausfuhren. „Ich bin
dann mit einem Holländer an die
Spitze und habe das Tempo in der
letzten Runde hochgehalten“, er-
klärte der 16-jährige RSVer. Mit
sechs Radlängen Vorsprung ge-
wann er den langgezogenen
Sprint. „Das war mein letztes
Straßenrennen in dieser Saison.
Nächste Woche starte ich mit den
beiden Bundesliga-Rennen in
Bad Salzdetfurth in die Cross-
Saison“, überlegt Nick Kottmey-
er, wann er eine Rennpause einle-
gen wird: „Im Dezember sind
kaum Rennen.“

Gütersloh (man). Mit einem
Paukenschlag hat sich Radsport-
ler Nick Kottmeyer von der Stra-
ßensaison verabschiedet. Bei der
Deutschen Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren im thüringischen
Seidingstadt raste das 16-jährige
Nachwuchstalent des RSV Gü-
tersloh auf den fünften Platz der
Jugendklasse U17 und gewann ei-
nen Tag später in beeindrucken-
der Manier mit sechs Radlängen
Vorsprung das Straßenrennen in
Brackwede.

Mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 44,5 km/h hat-
te Kottmeyer als erster Rennfah-
rer der knapp 90 Starter in
13:49,72 Minuten die 14-Minu-
ten-Marke unterboten und durfte
sich fast eine Stunde lang wie der
neue Deutsche Meister fühlen.
Doch vier der fünf zuletzt gestar-
teten Fahrer unterboten seine
Zeit knapp. „Für einen Podest-
platz fehlten nur sechs Sekunden.
Zum Sieger betrug der Rückstand
nur 37 Sekunden“, erklärte Vater
und RSV-Jugendwart Jörg Kott-
meyer. „Nick hat mit seinem Trai-
ner Roman Nowak in den letzten
Wochen akribisch auf diesen Tag
hingearbeitet und konnte sich bei
der DM in Top-Form präsentie-

Mit deutlichem Vorsprung gewann Nick Kottmeyer vom RSV Güters-
loh nur einen Tag nach der DM im Einzelzeitfahren das Rundstrecken-
rennen in Brackwede. Foto: Nieänder

Freuen sich auf den Mini-Cup am Samstag: Klaus Großegesse (v. l., FC
Kaunitz), Klaus Strenge (Firma Strenge), Wigbert Erichlandwehr (1.
Vorsitzender FC Kaunitz) und Dieter Krümpelmann (Kreis-Jugend-
ausschuss). Foto: Dünhölter

Strenge Mini-Cup

Spaß am Spiel steht im Vordergrund
zum gemeinsamen Einmarsch für
die feierliche Ehrung zusammen.

Beim Gastgeber FC Kaunitz
laufen seit Wochen die Vorberei-
tungen, um den 450 F-Junioren
im Alter zwischen sechs und acht
Jahren einen unvergesslichen Tag
zu bescheren. Rund 50 Helfer
kümmern sich in der Organisati-
on oder an den Verpflegungsstän-
den um das Wohl der Nachwuchs-
kicker. Die Standerlöse kommen
dem Nachwuchs des Landesligis-
ten zu Gute. Der Ball rollt auf
acht Spielfeldern auf dem Haupt-
und dem Kunstrasenplatz. „Der
Rasen ist ein kleiner Samttep-
pich“, verspricht Klaus Große-
gesse aus dem Kaunitzer Vor-
standsteam den 64 Mannschaften
optimale Voraussetzungen.

und 18 Uhr 64 Teams aus 32 Ver-
einen zu einer Vormittags- und ei-
ner Nachmittagsspielrunde. Jedes
Team bestreitet sechs Spiele über
zehn Minuten. Nach den Partien
in den Vierergruppen wird gemäß
der Leistungsstärke für die weite-
ren drei Spiele neu gemischt.

„Die Ergebnisse sind nachran-
gig. Es geht um viele Ballkontak-
te und die Freude am Fußball. Die
Kinder sollen einfach Spaß ha-
ben“, unterstreicht Dieter Krüm-
pelmann vom KJA. Dem pflichtet
Klaus Strenge bei: „Es geht nicht
darum die Besten zu fördern, son-
dern diejenigen, deren Potenzial
noch nicht ganz entwickelt ist.“
Nach dem jeweiligen Turnierende
kommen die Teams gegen 12.30
Uhr beziehungsweise 17.30 Uhr

Gütersloh/Kaunitz (jed). Eine
Auszeichnung, die verpflichtet:
Im vergangenen Jahr vom Deut-
sche Fußball-Bund zum „Kinder-
Sport-Event des Jahres“ gekürt,
findet der „Strenge Mini-Cup“
für Juniorenfußballer an diesem
Samstag zum dritten Mal auf der
Sportanlage des FC Kaunitz statt.

Ausgezeichnet wurde das Tur-
nier, da die Organisatoren Kreis-
jugend-Ausschuss, FC Kaunitz
und die Firma Strenge bei der Im-
plementierung neuer Spielformen
im Kinderfußball der Altersklas-
sen U6 bis U11 Maßstäbe gesetzt
hatten. Statt Leistung und Ergeb-
nisse steht beim Mini-Cup der
Spaß im Mittelpunkt.

Passend zum Weltkindertag am
Samstag treffen sich zwischen 9

Kreismeisterschaft

Reiter beweisen ihre Vielseitigkeit
gen-Brockhagen-Hollen ist mit
Nina Struchtemeier, Uwe Schö-
mitz und Jörg Brinkmann vertre-
ten. In der Klasse E starten mit
Maja Tischler (Verl) und Paula
Weber (Clarholz-Lette) zwei aus-
sichtsreiche Kandidaten auf die
Meisterschärpe.

Das Turnier wird am Sonntag
fortgesetzt. Um 8.15 Uhr beginnt
der erste Wettbewerb mit neun
Startern. Der Geländereiterwett-
bewerb folgt um 10 Uhr mit 20
Starterpaaren. Die erstmals an-
gebotene Geländepferdeprüfung
für vier- bis sechsjährige Pferde
ist ab 16.30 Uhr die letzte Tur-
nierprüfung.

verein Sundern-Spexard. Die
16-Jährige wurde im vergange-
nen Jahr Westfalenmeisterin der
Junioren in der Vielseitigkeit und
gehört zum U16-Landeskader des
Pferdesportverbandes Westfalen.
Die Vorjahresmeisterin Isabell
Nagel ist nicht am Start. Gesa
Kröhnert aus Avenwedde, die vor
einem Jahr die Meisterschaft in
der Klasse E gewann, startet in
diesem Jahr in der Klasse A. Für
eine vordere Platzierung kommt
auch Jacek Jeruzal (Reitclub Ma-
rienfeld) in Frage, der zu den bes-
ten Buschreitern seines Heimat-
landes Polen gehört.

Der gastgebende PSV Steinha-

hen die Teilnehmer in den
Springparcours. Auf dem Niveau
der Klasse A ist ein Springen mit
zwei Sternen zu absolvieren. Um
15 Uhr müssen die Reiter dann im
Gelände antreten und ihre Quali-
täten beweisen. Als Parcoursbau-
er ist Stefan Uphus für die Hin-
dernisse zuständig.

Die Dressur der Klasse E be-
ginnt um 8 Uhr. Das Springen für
die E-Starter ist ab 8.30 vorgese-
hen. Im Gelände wird die Prüfung
um 12 Uhr beginnen. Die Ehrung
der Kreismeister folgt nach dem
Geländeritt der Klasse A.

Zu den Favoriten in der Klasse
A zählt Luise Marek vom Reiter-

Kreis Gütersloh (msc). Der
Kreisreiterverband Gütersloh
sucht beim zweitägigen Vielsei-
tigkeitsturnier des Pferdesport-
vereins Steinhagen-Brockhagen-
Hollen seine neuen Kreismeister
in den Klassen E und A. Am
Samstag und Sonntag, 21. und 22.
September, werden in der Halle
und auf dem Außengelände am
Postweg insgesamt 14 Prüfungen
ausgetragen.

Am ersten Turniertag starten
die Vielseitigkeitsreiter mit der
Dressur. 38 Starterpaare begin-
nen in der Klasse A um 7.30 Uhr.
30 Minuten nach der Dressur ge-
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C-Junioren, Landesliga 1
Eintr. Rheine - SC Münster 08 2:0
SV Avenwedde - VfB Schloß Holte 1:4
Warendorf - Delbrücker SC 0:2
SV Werl-Aspe - TuS Hiltrup 1:3
Vorwärts Wettringen - Preußen Münster II 2:3
SpVg. Brakel - VfR Wellensiek 0:4

1 ( 1) Eintr. Rheine 3 3 0 0 8:1 9
2 ( 3) VfR Wellensiek 3 2 1 0 6:0 7
3 ( 6) Preußen Münster II 3 2 0 1 9:9 6
4 ( 7) TuS Hiltrup 3 2 0 1 4:5 6
5 ( 8) VfB Schloß Holte 2 1 1 0 5:2 4
5 ( 2) Warendorf 3 1 1 1 5:2 4
7 (10) Delbrücker SC 3 1 1 1 6:5 4
8 ( 4) SC Münster 08 3 1 0 2 8:7 3
9 ( 5) Vorwärts Wettringen 3 1 0 2 4:5 3

10 (11) SV Werl-Aspe 3 0 1 2 4:8 1
11 ( 8) SpVg. Brakel 2 0 1 1 1:5 1
12 (13) VfB Fichte 1 0 0 1 0:5 0
13 (12) SV Avenwedde 2 0 0 2 1:7 0

C-Junioren, Westfalenliga
VfL Theesen - JFV Lippe 0:3
SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück 1:1
Horst-Emscher - DJK GW Nottuln 3:2
ASC Dortmund - Eintracht Dortmund 0:4
FC Iserlohn - Wattenscheid 4:3
SV Lippstadt - FC Gievenbeck 2:1
Hombrucher SV II spielfrei

1 ( 6) JFV Lippe 2 2 0 0 5:0 6
2 ( 3) FC Iserlohn 2 2 0 0 8:5 6
3 ( 1) SV Rödinghausen 2 1 1 0 7:1 4
4 ( 4) SC Wiedenbrück 2 1 1 0 4:2 4
5 ( 2) Wattenscheid 2 1 0 1 8:4 3
6 ( 8) Eintracht Dortmund 2 1 0 1 6:4 3
7 ( 9) Horst-Emscher 2 1 0 1 4:5 3
8 ( 4) VfL Theesen 2 1 0 1 3:4 3
9 (12) SV Lippstadt 2 1 0 1 2:6 3

10 ( 7) FC Gievenbeck 1 0 0 1 1:2 0
11 ( 9) DJK GW Nottuln 2 0 0 2 3:6 0
12 (11) ASC Dortmund 2 0 0 2 0:6 0
12 (13) Hombrucher SV II 1 0 0 1 0:6 0

Tischtennis

TVL verteidigt
weiße Weste

Kreis Gütersloh (fl). Ihre
weiße Weste haben die Tisch-
tennisspieler des TV Langen-
berg in der Bezirksoberliga mit
dem 9:1-Heimsieg über TTU
Bad Oeynhausen II verteidigt.
Damit führt das Team nun mit
6:0 Punkten zusammen mit der
DJK Avenwedde III die Tabelle
an. Nur Marc Kröger musste in
der Mitte eine Niederlage ein-
stecken.
aSV Spexard - TTC Enger II
9:1. Das Ergebnis täuscht ein
wenig, denn etliche Spiele
wurden erst im fünften Satz
entschieden. In den Doppeln
unterlagen Kandler/Kebekus.
An der Spitze gewann Sven
Kramer beide Einzel sicher in
drei Sätzen.
a 1. Bezirksliga: TV Isselhorst
- SV Brackwede III 9:2. Die
Gastgeber schafften den ers-
ten Saisonsieg. Dabei über-
ragten Stefan Richter und
Björn Brust, die an der Spitze
alle vier Einzel gewannen.
aTV Langenberg II - TTG
Versmold 9:1. Nur Langen-
bergs Ludger Terhechte muss-
te an der Spitze eine Niederla-
ge hinnehmen.
aSpvg Steinhagen - TTSG
Rietberg-Neuenkirchen II 9:6.
Ersatzgeschwächt mussten
sich die Gäste geschlagen ge-
ben. An der Spitze gelangen
Mario Eberhard zwei Siege.
aHerzebrocker SV - TuS
Quelle 9:3. Die Gastgeber sieg-
ten recht sicher. Dabei über-
ragten Andre Doleske und
Dennis Korsmeier durch zwei
Einzelsiege.

Verbandsliga

Erster Sieg für
DJK-Nachwuchs

Gütersloh (kl). Der DJK
Avenwedde gelang durch einen
knappen 6:4-Erfolg über die
DJK Rheine der erste doppelte
Punktgewinn in der Tischten-
nis-Verbandsliga der Jugend.
Nachdem zunächst Falco Vor-
beck/Jan Piecha gegen Rheines
Spitzendoppel mit 1:3 unterla-
gen, glichen Tino Steinbrink/
Kevin Piecha im zweiten Dop-
pel durch ein 3:1 aus.

In den Einzelspielen glänz-
ten die Gäste an der Spitze.
Für die Gastgeber war hier le-
diglich Kevin Piecha gegen
Tim Stockel erfolgreich, wäh-
rend Tino Steinbrink sieglos
blieb. An den Brettern 3 und 4
präsentierte sich Rheine dage-
gen schwach besetzt und Falco
Vorbeck und Jan Piecha ge-
wannen ohne große Schwierig-
keiten alle vier Einzel klar 3:0.

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt III - SC Peckeloh 6:2

1 Victoria Clarholz 1 1 0 0 7: 1 2:0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 1 1 0 0 5: 3 2:0
3 1. BV Teut. Lippstadt III 2 1 0 1 9: 7 2:2
4 SC Peckeloh 2 1 0 1 7: 9 2:2
5 Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 2 0 0 0 0 0: 0 0:0
5 BC Herringen III 0 0 0 0 0: 0 0:0
7 DJK Everswinkel 2 0 0 2 4:12 0:4

Badminton

C-Junioren, Bezirksliga, St. 3
FSC Rheda - FC Gütersloh 0:3
DJK Mastbruch - Hammer SpVg II 2:1
Lippstadt II - SC Wiedenbrück II 1:1
Westfalia Rhynern - TuS Jahn Soest 6:0
SV Brilon - SC Verl II 3:0
SpVg Oelde - Heide Paderborn 1:4

1 ( 1) FC Gütersloh 3 3 0 0 10: 1 9
2 ( 3) Westfalia Rhynern 3 2 1 0 8: 0 7
3 ( 4) Heide Paderborn 2 2 0 0 11: 1 6
4 ( 2) SpVg Oelde 3 2 0 1 5: 5 6
5 ( 8) SV Brilon 3 1 2 0 5: 2 5
6 ( 5) SC Wiedenbrück II 2 1 1 0 3: 2 4
7 (11) DJK Mastbruch 3 1 0 2 4: 5 3
8 ( 7) SpVg. Beckum 2 1 0 1 2: 3 3
9 ( 6) SC Verl II 3 1 0 2 3: 7 3

10 ( 9) Hammer SpVg II 3 0 2 1 2: 3 2
11 (13) Lippstadt II 3 0 1 2 2:11 1
12 (10) TuS Jahn Soest 3 0 1 2 1:11 1
13 (12) FSC Rheda 3 0 0 3 1: 6 0

Fußball

50 Jahre

SVA-Hapkido
feiert Geburtstag

Gütersloh (cas). Technik-
Darbietungen auf mehreren
Matten, Workshops für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger:
Hapkido Gütersloh, ein Abtei-
lungsspross der SV Arminia,
feiert an diesem Samstag
50-jähriges Bestehen mit einer
mehrstündigen Show in der
Sporthalle am Carl-Miele-Be-
rufskolleg. Los geht‘s um
11 Uhr. Zum Einsatz bei die-
sem Jubiläum kommen auch
die japanischen Trommeln der
Gruppe Matsu Dojo. „In dem
halben Jahrhundert dürften
insgesamt rund 4000 Kämpfer
unserer Abteilung angehört
haben“, schätzt Hapkido-
Urgestein Axel Pollmeier, der
eine „fröhliche und unterhalt-
same“ Veranstaltung ver-
spricht.

Beim Vielseitigkeitsturnier in Steinhagen startet auch die letztjährige Juniorenwestfalenmeisterin Luise Marek auf der Holsteiner-Stute Feline.
An zwei Tagen stehen insgesamt 14 Prüfungen auf dem Programm. Foto: Schumacher

Dart

Knapper Sieg
im Nervenkrimi

Verl (gl). Auf den achten Ta-
bellenplatz der 1. OWL Steel-
dart-Liga sind die Pfeilewerfer
von Triffnix Verl am dritten
Spieltag dank ihres 8:6-Erfolgs
bei den Hesselteicher All-Stars
geklettert.

Die Gastgeber erwischten
den besseren Start und gewan-
nen drei der vier Partien im
ersten Einzelblock. Im folgen-
den Doppel setzten Verls Si-
mon Graute und Neuzugang
Marnix Landkroon mit einem
3:0 das erste Ausrufezeichen
für Triffnix.

Der zweite Einzelblock ge-
staltete sich ausgeglichen. So
ging es beim Zwischenstand
von 5:4-Sätzen für Hesselteich
ins zweite Doppel. Hier setzten
sich Timo Faltis und Nico Gut-
scher im Decider knapp mit 3:2
durch und glichen zum 5:5
nach Sätzen aus.

Die ersten beiden Spiele im
letzten Einzelblock brachten
dann die Wende zugunsten der
Gäste aus Verl. Erst konnte
Timo Faltis mit einem spekta-
kulären 116er-Finish im ent-
scheidenden Durchgang die
Partie für sich entscheiden, be-
vor sein Vater Edgar Faltis
ebenfalls mit 3:2 gewann. Die
vorletzte Partie ging zwar noch
verloren, doch der an dem
Abend bestens aufgelegte Si-
mon Graute machte mit seinem
dritten 3:0-Einzelsieg den
Sack zu und sicherte den
glücklichen Sieg der Triffnixer.
„Das war nichts für schwache
Nerven“, fasste Team-Kapitän
Edgar Faltis die Partie zusam-
men.

Für Triffnix spielten: Edgar
Faltis, Timo Faltis, Simon
Graute, Nico Gutscher, Rein-
hard Illies, Marnix Landkroon

Radsport

Kottmeyer nur knapp
am Podium vorbei

ren“, freute sich Jörg Kottmeyer.
Den Sieg sicherte sich Onno Bie-
berle (RSC Cottbus) in 13:26,07
Minuten vor Owen Kings
(13:32,25 Min., VfR Büttgen).

Tags darauf beim Rundstre-
ckenrennen in Brackwede zeigte
sich Nick Kottmeyer von den
Strapazen der Zeitfahr-DM und
der Rückreise aus Thüringen bes-
tens erholt. Mit einem Start-Ziel-
Solo über vier Runden fuhr er die
Lücke zu den mit einem Vor-
sprung von einer Minute gestarte-
ten Junioren zu und dominierte
fortan das Rennen. Für kurze Ver-
wirrung sorgten einige Konkur-
renten, als sie eine Runde zu früh
den Sprint ausfuhren. „Ich bin
dann mit einem Holländer an die
Spitze und habe das Tempo in der
letzten Runde hochgehalten“, er-
klärte der 16-jährige RSVer. Mit
sechs Radlängen Vorsprung ge-
wann er den langgezogenen
Sprint. „Das war mein letztes
Straßenrennen in dieser Saison.
Nächste Woche starte ich mit den
beiden Bundesliga-Rennen in
Bad Salzdetfurth in die Cross-
Saison“, überlegt Nick Kottmey-
er, wann er eine Rennpause einle-
gen wird: „Im Dezember sind
kaum Rennen.“

Gütersloh (man). Mit einem
Paukenschlag hat sich Radsport-
ler Nick Kottmeyer von der Stra-
ßensaison verabschiedet. Bei der
Deutschen Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren im thüringischen
Seidingstadt raste das 16-jährige
Nachwuchstalent des RSV Gü-
tersloh auf den fünften Platz der
Jugendklasse U17 und gewann ei-
nen Tag später in beeindrucken-
der Manier mit sechs Radlängen
Vorsprung das Straßenrennen in
Brackwede.

Mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 44,5 km/h hat-
te Kottmeyer als erster Rennfah-
rer der knapp 90 Starter in
13:49,72 Minuten die 14-Minu-
ten-Marke unterboten und durfte
sich fast eine Stunde lang wie der
neue Deutsche Meister fühlen.
Doch vier der fünf zuletzt gestar-
teten Fahrer unterboten seine
Zeit knapp. „Für einen Podest-
platz fehlten nur sechs Sekunden.
Zum Sieger betrug der Rückstand
nur 37 Sekunden“, erklärte Vater
und RSV-Jugendwart Jörg Kott-
meyer. „Nick hat mit seinem Trai-
ner Roman Nowak in den letzten
Wochen akribisch auf diesen Tag
hingearbeitet und konnte sich bei
der DM in Top-Form präsentie-

Mit deutlichem Vorsprung gewann Nick Kottmeyer vom RSV Güters-
loh nur einen Tag nach der DM im Einzelzeitfahren das Rundstrecken-
rennen in Brackwede. Foto: Nieänder

Freuen sich auf den Mini-Cup am Samstag: Klaus Großegesse (v. l., FC
Kaunitz), Klaus Strenge (Firma Strenge), Wigbert Erichlandwehr (1.
Vorsitzender FC Kaunitz) und Dieter Krümpelmann (Kreis-Jugend-
ausschuss). Foto: Dünhölter

Strenge Mini-Cup

Spaß am Spiel steht im Vordergrund
zum gemeinsamen Einmarsch für
die feierliche Ehrung zusammen.

Beim Gastgeber FC Kaunitz
laufen seit Wochen die Vorberei-
tungen, um den 450 F-Junioren
im Alter zwischen sechs und acht
Jahren einen unvergesslichen Tag
zu bescheren. Rund 50 Helfer
kümmern sich in der Organisati-
on oder an den Verpflegungsstän-
den um das Wohl der Nachwuchs-
kicker. Die Standerlöse kommen
dem Nachwuchs des Landesligis-
ten zu Gute. Der Ball rollt auf
acht Spielfeldern auf dem Haupt-
und dem Kunstrasenplatz. „Der
Rasen ist ein kleiner Samttep-
pich“, verspricht Klaus Große-
gesse aus dem Kaunitzer Vor-
standsteam den 64 Mannschaften
optimale Voraussetzungen.

und 18 Uhr 64 Teams aus 32 Ver-
einen zu einer Vormittags- und ei-
ner Nachmittagsspielrunde. Jedes
Team bestreitet sechs Spiele über
zehn Minuten. Nach den Partien
in den Vierergruppen wird gemäß
der Leistungsstärke für die weite-
ren drei Spiele neu gemischt.

„Die Ergebnisse sind nachran-
gig. Es geht um viele Ballkontak-
te und die Freude am Fußball. Die
Kinder sollen einfach Spaß ha-
ben“, unterstreicht Dieter Krüm-
pelmann vom KJA. Dem pflichtet
Klaus Strenge bei: „Es geht nicht
darum die Besten zu fördern, son-
dern diejenigen, deren Potenzial
noch nicht ganz entwickelt ist.“
Nach dem jeweiligen Turnierende
kommen die Teams gegen 12.30
Uhr beziehungsweise 17.30 Uhr

Gütersloh/Kaunitz (jed). Eine
Auszeichnung, die verpflichtet:
Im vergangenen Jahr vom Deut-
sche Fußball-Bund zum „Kinder-
Sport-Event des Jahres“ gekürt,
findet der „Strenge Mini-Cup“
für Juniorenfußballer an diesem
Samstag zum dritten Mal auf der
Sportanlage des FC Kaunitz statt.

Ausgezeichnet wurde das Tur-
nier, da die Organisatoren Kreis-
jugend-Ausschuss, FC Kaunitz
und die Firma Strenge bei der Im-
plementierung neuer Spielformen
im Kinderfußball der Altersklas-
sen U6 bis U11 Maßstäbe gesetzt
hatten. Statt Leistung und Ergeb-
nisse steht beim Mini-Cup der
Spaß im Mittelpunkt.

Passend zum Weltkindertag am
Samstag treffen sich zwischen 9

Kreismeisterschaft

Reiter beweisen ihre Vielseitigkeit
gen-Brockhagen-Hollen ist mit
Nina Struchtemeier, Uwe Schö-
mitz und Jörg Brinkmann vertre-
ten. In der Klasse E starten mit
Maja Tischler (Verl) und Paula
Weber (Clarholz-Lette) zwei aus-
sichtsreiche Kandidaten auf die
Meisterschärpe.

Das Turnier wird am Sonntag
fortgesetzt. Um 8.15 Uhr beginnt
der erste Wettbewerb mit neun
Startern. Der Geländereiterwett-
bewerb folgt um 10 Uhr mit 20
Starterpaaren. Die erstmals an-
gebotene Geländepferdeprüfung
für vier- bis sechsjährige Pferde
ist ab 16.30 Uhr die letzte Tur-
nierprüfung.

verein Sundern-Spexard. Die
16-Jährige wurde im vergange-
nen Jahr Westfalenmeisterin der
Junioren in der Vielseitigkeit und
gehört zum U16-Landeskader des
Pferdesportverbandes Westfalen.
Die Vorjahresmeisterin Isabell
Nagel ist nicht am Start. Gesa
Kröhnert aus Avenwedde, die vor
einem Jahr die Meisterschaft in
der Klasse E gewann, startet in
diesem Jahr in der Klasse A. Für
eine vordere Platzierung kommt
auch Jacek Jeruzal (Reitclub Ma-
rienfeld) in Frage, der zu den bes-
ten Buschreitern seines Heimat-
landes Polen gehört.

Der gastgebende PSV Steinha-

hen die Teilnehmer in den
Springparcours. Auf dem Niveau
der Klasse A ist ein Springen mit
zwei Sternen zu absolvieren. Um
15 Uhr müssen die Reiter dann im
Gelände antreten und ihre Quali-
täten beweisen. Als Parcoursbau-
er ist Stefan Uphus für die Hin-
dernisse zuständig.

Die Dressur der Klasse E be-
ginnt um 8 Uhr. Das Springen für
die E-Starter ist ab 8.30 vorgese-
hen. Im Gelände wird die Prüfung
um 12 Uhr beginnen. Die Ehrung
der Kreismeister folgt nach dem
Geländeritt der Klasse A.

Zu den Favoriten in der Klasse
A zählt Luise Marek vom Reiter-

Kreis Gütersloh (msc). Der
Kreisreiterverband Gütersloh
sucht beim zweitägigen Vielsei-
tigkeitsturnier des Pferdesport-
vereins Steinhagen-Brockhagen-
Hollen seine neuen Kreismeister
in den Klassen E und A. Am
Samstag und Sonntag, 21. und 22.
September, werden in der Halle
und auf dem Außengelände am
Postweg insgesamt 14 Prüfungen
ausgetragen.

Am ersten Turniertag starten
die Vielseitigkeitsreiter mit der
Dressur. 38 Starterpaare begin-
nen in der Klasse A um 7.30 Uhr.
30 Minuten nach der Dressur ge-
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C-Junioren, Landesliga 1
Eintr. Rheine - SC Münster 08 2:0
SV Avenwedde - VfB Schloß Holte 1:4
Warendorf - Delbrücker SC 0:2
SV Werl-Aspe - TuS Hiltrup 1:3
Vorwärts Wettringen - Preußen Münster II 2:3
SpVg. Brakel - VfR Wellensiek 0:4

1 ( 1) Eintr. Rheine 3 3 0 0 8:1 9
2 ( 3) VfR Wellensiek 3 2 1 0 6:0 7
3 ( 6) Preußen Münster II 3 2 0 1 9:9 6
4 ( 7) TuS Hiltrup 3 2 0 1 4:5 6
5 ( 8) VfB Schloß Holte 2 1 1 0 5:2 4
5 ( 2) Warendorf 3 1 1 1 5:2 4
7 (10) Delbrücker SC 3 1 1 1 6:5 4
8 ( 4) SC Münster 08 3 1 0 2 8:7 3
9 ( 5) Vorwärts Wettringen 3 1 0 2 4:5 3

10 (11) SV Werl-Aspe 3 0 1 2 4:8 1
11 ( 8) SpVg. Brakel 2 0 1 1 1:5 1
12 (13) VfB Fichte 1 0 0 1 0:5 0
13 (12) SV Avenwedde 2 0 0 2 1:7 0

C-Junioren, Westfalenliga
VfL Theesen - JFV Lippe 0:3
SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück 1:1
Horst-Emscher - DJK GW Nottuln 3:2
ASC Dortmund - Eintracht Dortmund 0:4
FC Iserlohn - Wattenscheid 4:3
SV Lippstadt - FC Gievenbeck 2:1
Hombrucher SV II spielfrei

1 ( 6) JFV Lippe 2 2 0 0 5:0 6
2 ( 3) FC Iserlohn 2 2 0 0 8:5 6
3 ( 1) SV Rödinghausen 2 1 1 0 7:1 4
4 ( 4) SC Wiedenbrück 2 1 1 0 4:2 4
5 ( 2) Wattenscheid 2 1 0 1 8:4 3
6 ( 8) Eintracht Dortmund 2 1 0 1 6:4 3
7 ( 9) Horst-Emscher 2 1 0 1 4:5 3
8 ( 4) VfL Theesen 2 1 0 1 3:4 3
9 (12) SV Lippstadt 2 1 0 1 2:6 3

10 ( 7) FC Gievenbeck 1 0 0 1 1:2 0
11 ( 9) DJK GW Nottuln 2 0 0 2 3:6 0
12 (11) ASC Dortmund 2 0 0 2 0:6 0
12 (13) Hombrucher SV II 1 0 0 1 0:6 0

Tischtennis

TVL verteidigt
weiße Weste

Kreis Gütersloh (fl). Ihre
weiße Weste haben die Tisch-
tennisspieler des TV Langen-
berg in der Bezirksoberliga mit
dem 9:1-Heimsieg über TTU
Bad Oeynhausen II verteidigt.
Damit führt das Team nun mit
6:0 Punkten zusammen mit der
DJK Avenwedde III die Tabelle
an. Nur Marc Kröger musste in
der Mitte eine Niederlage ein-
stecken.
aSV Spexard - TTC Enger II
9:1. Das Ergebnis täuscht ein
wenig, denn etliche Spiele
wurden erst im fünften Satz
entschieden. In den Doppeln
unterlagen Kandler/Kebekus.
An der Spitze gewann Sven
Kramer beide Einzel sicher in
drei Sätzen.
a 1. Bezirksliga: TV Isselhorst
- SV Brackwede III 9:2. Die
Gastgeber schafften den ers-
ten Saisonsieg. Dabei über-
ragten Stefan Richter und
Björn Brust, die an der Spitze
alle vier Einzel gewannen.
aTV Langenberg II - TTG
Versmold 9:1. Nur Langen-
bergs Ludger Terhechte muss-
te an der Spitze eine Niederla-
ge hinnehmen.
aSpvg Steinhagen - TTSG
Rietberg-Neuenkirchen II 9:6.
Ersatzgeschwächt mussten
sich die Gäste geschlagen ge-
ben. An der Spitze gelangen
Mario Eberhard zwei Siege.
aHerzebrocker SV - TuS
Quelle 9:3. Die Gastgeber sieg-
ten recht sicher. Dabei über-
ragten Andre Doleske und
Dennis Korsmeier durch zwei
Einzelsiege.

Verbandsliga

Erster Sieg für
DJK-Nachwuchs

Gütersloh (kl). Der DJK
Avenwedde gelang durch einen
knappen 6:4-Erfolg über die
DJK Rheine der erste doppelte
Punktgewinn in der Tischten-
nis-Verbandsliga der Jugend.
Nachdem zunächst Falco Vor-
beck/Jan Piecha gegen Rheines
Spitzendoppel mit 1:3 unterla-
gen, glichen Tino Steinbrink/
Kevin Piecha im zweiten Dop-
pel durch ein 3:1 aus.

In den Einzelspielen glänz-
ten die Gäste an der Spitze.
Für die Gastgeber war hier le-
diglich Kevin Piecha gegen
Tim Stockel erfolgreich, wäh-
rend Tino Steinbrink sieglos
blieb. An den Brettern 3 und 4
präsentierte sich Rheine dage-
gen schwach besetzt und Falco
Vorbeck und Jan Piecha ge-
wannen ohne große Schwierig-
keiten alle vier Einzel klar 3:0.

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt III - SC Peckeloh 6:2

1 Victoria Clarholz 1 1 0 0 7: 1 2:0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 1 1 0 0 5: 3 2:0
3 1. BV Teut. Lippstadt III 2 1 0 1 9: 7 2:2
4 SC Peckeloh 2 1 0 1 7: 9 2:2
5 Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 2 0 0 0 0 0: 0 0:0
5 BC Herringen III 0 0 0 0 0: 0 0:0
7 DJK Everswinkel 2 0 0 2 4:12 0:4

Badminton

C-Junioren, Bezirksliga, St. 3
FSC Rheda - FC Gütersloh 0:3
DJK Mastbruch - Hammer SpVg II 2:1
Lippstadt II - SC Wiedenbrück II 1:1
Westfalia Rhynern - TuS Jahn Soest 6:0
SV Brilon - SC Verl II 3:0
SpVg Oelde - Heide Paderborn 1:4

1 ( 1) FC Gütersloh 3 3 0 0 10: 1 9
2 ( 3) Westfalia Rhynern 3 2 1 0 8: 0 7
3 ( 4) Heide Paderborn 2 2 0 0 11: 1 6
4 ( 2) SpVg Oelde 3 2 0 1 5: 5 6
5 ( 8) SV Brilon 3 1 2 0 5: 2 5
6 ( 5) SC Wiedenbrück II 2 1 1 0 3: 2 4
7 (11) DJK Mastbruch 3 1 0 2 4: 5 3
8 ( 7) SpVg. Beckum 2 1 0 1 2: 3 3
9 ( 6) SC Verl II 3 1 0 2 3: 7 3

10 ( 9) Hammer SpVg II 3 0 2 1 2: 3 2
11 (13) Lippstadt II 3 0 1 2 2:11 1
12 (10) TuS Jahn Soest 3 0 1 2 1:11 1
13 (12) FSC Rheda 3 0 0 3 1: 6 0

Fußball

50 Jahre

SVA-Hapkido
feiert Geburtstag

Gütersloh (cas). Technik-
Darbietungen auf mehreren
Matten, Workshops für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger:
Hapkido Gütersloh, ein Abtei-
lungsspross der SV Arminia,
feiert an diesem Samstag
50-jähriges Bestehen mit einer
mehrstündigen Show in der
Sporthalle am Carl-Miele-Be-
rufskolleg. Los geht‘s um
11 Uhr. Zum Einsatz bei die-
sem Jubiläum kommen auch
die japanischen Trommeln der
Gruppe Matsu Dojo. „In dem
halben Jahrhundert dürften
insgesamt rund 4000 Kämpfer
unserer Abteilung angehört
haben“, schätzt Hapkido-
Urgestein Axel Pollmeier, der
eine „fröhliche und unterhalt-
same“ Veranstaltung ver-
spricht.

Beim Vielseitigkeitsturnier in Steinhagen startet auch die letztjährige Juniorenwestfalenmeisterin Luise Marek auf der Holsteiner-Stute Feline.
An zwei Tagen stehen insgesamt 14 Prüfungen auf dem Programm. Foto: Schumacher

Dart

Knapper Sieg
im Nervenkrimi

Verl (gl). Auf den achten Ta-
bellenplatz der 1. OWL Steel-
dart-Liga sind die Pfeilewerfer
von Triffnix Verl am dritten
Spieltag dank ihres 8:6-Erfolgs
bei den Hesselteicher All-Stars
geklettert.

Die Gastgeber erwischten
den besseren Start und gewan-
nen drei der vier Partien im
ersten Einzelblock. Im folgen-
den Doppel setzten Verls Si-
mon Graute und Neuzugang
Marnix Landkroon mit einem
3:0 das erste Ausrufezeichen
für Triffnix.

Der zweite Einzelblock ge-
staltete sich ausgeglichen. So
ging es beim Zwischenstand
von 5:4-Sätzen für Hesselteich
ins zweite Doppel. Hier setzten
sich Timo Faltis und Nico Gut-
scher im Decider knapp mit 3:2
durch und glichen zum 5:5
nach Sätzen aus.

Die ersten beiden Spiele im
letzten Einzelblock brachten
dann die Wende zugunsten der
Gäste aus Verl. Erst konnte
Timo Faltis mit einem spekta-
kulären 116er-Finish im ent-
scheidenden Durchgang die
Partie für sich entscheiden, be-
vor sein Vater Edgar Faltis
ebenfalls mit 3:2 gewann. Die
vorletzte Partie ging zwar noch
verloren, doch der an dem
Abend bestens aufgelegte Si-
mon Graute machte mit seinem
dritten 3:0-Einzelsieg den
Sack zu und sicherte den
glücklichen Sieg der Triffnixer.
„Das war nichts für schwache
Nerven“, fasste Team-Kapitän
Edgar Faltis die Partie zusam-
men.

Für Triffnix spielten: Edgar
Faltis, Timo Faltis, Simon
Graute, Nico Gutscher, Rein-
hard Illies, Marnix Landkroon

Radsport

Kottmeyer nur knapp
am Podium vorbei

ren“, freute sich Jörg Kottmeyer.
Den Sieg sicherte sich Onno Bie-
berle (RSC Cottbus) in 13:26,07
Minuten vor Owen Kings
(13:32,25 Min., VfR Büttgen).

Tags darauf beim Rundstre-
ckenrennen in Brackwede zeigte
sich Nick Kottmeyer von den
Strapazen der Zeitfahr-DM und
der Rückreise aus Thüringen bes-
tens erholt. Mit einem Start-Ziel-
Solo über vier Runden fuhr er die
Lücke zu den mit einem Vor-
sprung von einer Minute gestarte-
ten Junioren zu und dominierte
fortan das Rennen. Für kurze Ver-
wirrung sorgten einige Konkur-
renten, als sie eine Runde zu früh
den Sprint ausfuhren. „Ich bin
dann mit einem Holländer an die
Spitze und habe das Tempo in der
letzten Runde hochgehalten“, er-
klärte der 16-jährige RSVer. Mit
sechs Radlängen Vorsprung ge-
wann er den langgezogenen
Sprint. „Das war mein letztes
Straßenrennen in dieser Saison.
Nächste Woche starte ich mit den
beiden Bundesliga-Rennen in
Bad Salzdetfurth in die Cross-
Saison“, überlegt Nick Kottmey-
er, wann er eine Rennpause einle-
gen wird: „Im Dezember sind
kaum Rennen.“

Gütersloh (man). Mit einem
Paukenschlag hat sich Radsport-
ler Nick Kottmeyer von der Stra-
ßensaison verabschiedet. Bei der
Deutschen Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren im thüringischen
Seidingstadt raste das 16-jährige
Nachwuchstalent des RSV Gü-
tersloh auf den fünften Platz der
Jugendklasse U17 und gewann ei-
nen Tag später in beeindrucken-
der Manier mit sechs Radlängen
Vorsprung das Straßenrennen in
Brackwede.

Mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 44,5 km/h hat-
te Kottmeyer als erster Rennfah-
rer der knapp 90 Starter in
13:49,72 Minuten die 14-Minu-
ten-Marke unterboten und durfte
sich fast eine Stunde lang wie der
neue Deutsche Meister fühlen.
Doch vier der fünf zuletzt gestar-
teten Fahrer unterboten seine
Zeit knapp. „Für einen Podest-
platz fehlten nur sechs Sekunden.
Zum Sieger betrug der Rückstand
nur 37 Sekunden“, erklärte Vater
und RSV-Jugendwart Jörg Kott-
meyer. „Nick hat mit seinem Trai-
ner Roman Nowak in den letzten
Wochen akribisch auf diesen Tag
hingearbeitet und konnte sich bei
der DM in Top-Form präsentie-

Mit deutlichem Vorsprung gewann Nick Kottmeyer vom RSV Güters-
loh nur einen Tag nach der DM im Einzelzeitfahren das Rundstrecken-
rennen in Brackwede. Foto: Nieänder

Freuen sich auf den Mini-Cup am Samstag: Klaus Großegesse (v. l., FC
Kaunitz), Klaus Strenge (Firma Strenge), Wigbert Erichlandwehr (1.
Vorsitzender FC Kaunitz) und Dieter Krümpelmann (Kreis-Jugend-
ausschuss). Foto: Dünhölter

Strenge Mini-Cup

Spaß am Spiel steht im Vordergrund
zum gemeinsamen Einmarsch für
die feierliche Ehrung zusammen.

Beim Gastgeber FC Kaunitz
laufen seit Wochen die Vorberei-
tungen, um den 450 F-Junioren
im Alter zwischen sechs und acht
Jahren einen unvergesslichen Tag
zu bescheren. Rund 50 Helfer
kümmern sich in der Organisati-
on oder an den Verpflegungsstän-
den um das Wohl der Nachwuchs-
kicker. Die Standerlöse kommen
dem Nachwuchs des Landesligis-
ten zu Gute. Der Ball rollt auf
acht Spielfeldern auf dem Haupt-
und dem Kunstrasenplatz. „Der
Rasen ist ein kleiner Samttep-
pich“, verspricht Klaus Große-
gesse aus dem Kaunitzer Vor-
standsteam den 64 Mannschaften
optimale Voraussetzungen.

und 18 Uhr 64 Teams aus 32 Ver-
einen zu einer Vormittags- und ei-
ner Nachmittagsspielrunde. Jedes
Team bestreitet sechs Spiele über
zehn Minuten. Nach den Partien
in den Vierergruppen wird gemäß
der Leistungsstärke für die weite-
ren drei Spiele neu gemischt.

„Die Ergebnisse sind nachran-
gig. Es geht um viele Ballkontak-
te und die Freude am Fußball. Die
Kinder sollen einfach Spaß ha-
ben“, unterstreicht Dieter Krüm-
pelmann vom KJA. Dem pflichtet
Klaus Strenge bei: „Es geht nicht
darum die Besten zu fördern, son-
dern diejenigen, deren Potenzial
noch nicht ganz entwickelt ist.“
Nach dem jeweiligen Turnierende
kommen die Teams gegen 12.30
Uhr beziehungsweise 17.30 Uhr

Gütersloh/Kaunitz (jed). Eine
Auszeichnung, die verpflichtet:
Im vergangenen Jahr vom Deut-
sche Fußball-Bund zum „Kinder-
Sport-Event des Jahres“ gekürt,
findet der „Strenge Mini-Cup“
für Juniorenfußballer an diesem
Samstag zum dritten Mal auf der
Sportanlage des FC Kaunitz statt.

Ausgezeichnet wurde das Tur-
nier, da die Organisatoren Kreis-
jugend-Ausschuss, FC Kaunitz
und die Firma Strenge bei der Im-
plementierung neuer Spielformen
im Kinderfußball der Altersklas-
sen U6 bis U11 Maßstäbe gesetzt
hatten. Statt Leistung und Ergeb-
nisse steht beim Mini-Cup der
Spaß im Mittelpunkt.

Passend zum Weltkindertag am
Samstag treffen sich zwischen 9

Kreismeisterschaft

Reiter beweisen ihre Vielseitigkeit
gen-Brockhagen-Hollen ist mit
Nina Struchtemeier, Uwe Schö-
mitz und Jörg Brinkmann vertre-
ten. In der Klasse E starten mit
Maja Tischler (Verl) und Paula
Weber (Clarholz-Lette) zwei aus-
sichtsreiche Kandidaten auf die
Meisterschärpe.

Das Turnier wird am Sonntag
fortgesetzt. Um 8.15 Uhr beginnt
der erste Wettbewerb mit neun
Startern. Der Geländereiterwett-
bewerb folgt um 10 Uhr mit 20
Starterpaaren. Die erstmals an-
gebotene Geländepferdeprüfung
für vier- bis sechsjährige Pferde
ist ab 16.30 Uhr die letzte Tur-
nierprüfung.

verein Sundern-Spexard. Die
16-Jährige wurde im vergange-
nen Jahr Westfalenmeisterin der
Junioren in der Vielseitigkeit und
gehört zum U16-Landeskader des
Pferdesportverbandes Westfalen.
Die Vorjahresmeisterin Isabell
Nagel ist nicht am Start. Gesa
Kröhnert aus Avenwedde, die vor
einem Jahr die Meisterschaft in
der Klasse E gewann, startet in
diesem Jahr in der Klasse A. Für
eine vordere Platzierung kommt
auch Jacek Jeruzal (Reitclub Ma-
rienfeld) in Frage, der zu den bes-
ten Buschreitern seines Heimat-
landes Polen gehört.

Der gastgebende PSV Steinha-

hen die Teilnehmer in den
Springparcours. Auf dem Niveau
der Klasse A ist ein Springen mit
zwei Sternen zu absolvieren. Um
15 Uhr müssen die Reiter dann im
Gelände antreten und ihre Quali-
täten beweisen. Als Parcoursbau-
er ist Stefan Uphus für die Hin-
dernisse zuständig.

Die Dressur der Klasse E be-
ginnt um 8 Uhr. Das Springen für
die E-Starter ist ab 8.30 vorgese-
hen. Im Gelände wird die Prüfung
um 12 Uhr beginnen. Die Ehrung
der Kreismeister folgt nach dem
Geländeritt der Klasse A.

Zu den Favoriten in der Klasse
A zählt Luise Marek vom Reiter-

Kreis Gütersloh (msc). Der
Kreisreiterverband Gütersloh
sucht beim zweitägigen Vielsei-
tigkeitsturnier des Pferdesport-
vereins Steinhagen-Brockhagen-
Hollen seine neuen Kreismeister
in den Klassen E und A. Am
Samstag und Sonntag, 21. und 22.
September, werden in der Halle
und auf dem Außengelände am
Postweg insgesamt 14 Prüfungen
ausgetragen.

Am ersten Turniertag starten
die Vielseitigkeitsreiter mit der
Dressur. 38 Starterpaare begin-
nen in der Klasse A um 7.30 Uhr.
30 Minuten nach der Dressur ge-
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C-Junioren, Landesliga 1
Eintr. Rheine - SC Münster 08 2:0
SV Avenwedde - VfB Schloß Holte 1:4
Warendorf - Delbrücker SC 0:2
SV Werl-Aspe - TuS Hiltrup 1:3
Vorwärts Wettringen - Preußen Münster II 2:3
SpVg. Brakel - VfR Wellensiek 0:4

1 ( 1) Eintr. Rheine 3 3 0 0 8:1 9
2 ( 3) VfR Wellensiek 3 2 1 0 6:0 7
3 ( 6) Preußen Münster II 3 2 0 1 9:9 6
4 ( 7) TuS Hiltrup 3 2 0 1 4:5 6
5 ( 8) VfB Schloß Holte 2 1 1 0 5:2 4
5 ( 2) Warendorf 3 1 1 1 5:2 4
7 (10) Delbrücker SC 3 1 1 1 6:5 4
8 ( 4) SC Münster 08 3 1 0 2 8:7 3
9 ( 5) Vorwärts Wettringen 3 1 0 2 4:5 3

10 (11) SV Werl-Aspe 3 0 1 2 4:8 1
11 ( 8) SpVg. Brakel 2 0 1 1 1:5 1
12 (13) VfB Fichte 1 0 0 1 0:5 0
13 (12) SV Avenwedde 2 0 0 2 1:7 0

C-Junioren, Westfalenliga
VfL Theesen - JFV Lippe 0:3
SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück 1:1
Horst-Emscher - DJK GW Nottuln 3:2
ASC Dortmund - Eintracht Dortmund 0:4
FC Iserlohn - Wattenscheid 4:3
SV Lippstadt - FC Gievenbeck 2:1
Hombrucher SV II spielfrei

1 ( 6) JFV Lippe 2 2 0 0 5:0 6
2 ( 3) FC Iserlohn 2 2 0 0 8:5 6
3 ( 1) SV Rödinghausen 2 1 1 0 7:1 4
4 ( 4) SC Wiedenbrück 2 1 1 0 4:2 4
5 ( 2) Wattenscheid 2 1 0 1 8:4 3
6 ( 8) Eintracht Dortmund 2 1 0 1 6:4 3
7 ( 9) Horst-Emscher 2 1 0 1 4:5 3
8 ( 4) VfL Theesen 2 1 0 1 3:4 3
9 (12) SV Lippstadt 2 1 0 1 2:6 3

10 ( 7) FC Gievenbeck 1 0 0 1 1:2 0
11 ( 9) DJK GW Nottuln 2 0 0 2 3:6 0
12 (11) ASC Dortmund 2 0 0 2 0:6 0
12 (13) Hombrucher SV II 1 0 0 1 0:6 0

Tischtennis

TVL verteidigt
weiße Weste

Kreis Gütersloh (fl). Ihre
weiße Weste haben die Tisch-
tennisspieler des TV Langen-
berg in der Bezirksoberliga mit
dem 9:1-Heimsieg über TTU
Bad Oeynhausen II verteidigt.
Damit führt das Team nun mit
6:0 Punkten zusammen mit der
DJK Avenwedde III die Tabelle
an. Nur Marc Kröger musste in
der Mitte eine Niederlage ein-
stecken.
aSV Spexard - TTC Enger II
9:1. Das Ergebnis täuscht ein
wenig, denn etliche Spiele
wurden erst im fünften Satz
entschieden. In den Doppeln
unterlagen Kandler/Kebekus.
An der Spitze gewann Sven
Kramer beide Einzel sicher in
drei Sätzen.
a 1. Bezirksliga: TV Isselhorst
- SV Brackwede III 9:2. Die
Gastgeber schafften den ers-
ten Saisonsieg. Dabei über-
ragten Stefan Richter und
Björn Brust, die an der Spitze
alle vier Einzel gewannen.
aTV Langenberg II - TTG
Versmold 9:1. Nur Langen-
bergs Ludger Terhechte muss-
te an der Spitze eine Niederla-
ge hinnehmen.
aSpvg Steinhagen - TTSG
Rietberg-Neuenkirchen II 9:6.
Ersatzgeschwächt mussten
sich die Gäste geschlagen ge-
ben. An der Spitze gelangen
Mario Eberhard zwei Siege.
aHerzebrocker SV - TuS
Quelle 9:3. Die Gastgeber sieg-
ten recht sicher. Dabei über-
ragten Andre Doleske und
Dennis Korsmeier durch zwei
Einzelsiege.

Verbandsliga

Erster Sieg für
DJK-Nachwuchs

Gütersloh (kl). Der DJK
Avenwedde gelang durch einen
knappen 6:4-Erfolg über die
DJK Rheine der erste doppelte
Punktgewinn in der Tischten-
nis-Verbandsliga der Jugend.
Nachdem zunächst Falco Vor-
beck/Jan Piecha gegen Rheines
Spitzendoppel mit 1:3 unterla-
gen, glichen Tino Steinbrink/
Kevin Piecha im zweiten Dop-
pel durch ein 3:1 aus.

In den Einzelspielen glänz-
ten die Gäste an der Spitze.
Für die Gastgeber war hier le-
diglich Kevin Piecha gegen
Tim Stockel erfolgreich, wäh-
rend Tino Steinbrink sieglos
blieb. An den Brettern 3 und 4
präsentierte sich Rheine dage-
gen schwach besetzt und Falco
Vorbeck und Jan Piecha ge-
wannen ohne große Schwierig-
keiten alle vier Einzel klar 3:0.

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt III - SC Peckeloh 6:2

1 Victoria Clarholz 1 1 0 0 7: 1 2:0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 1 1 0 0 5: 3 2:0
3 1. BV Teut. Lippstadt III 2 1 0 1 9: 7 2:2
4 SC Peckeloh 2 1 0 1 7: 9 2:2
5 Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 2 0 0 0 0 0: 0 0:0
5 BC Herringen III 0 0 0 0 0: 0 0:0
7 DJK Everswinkel 2 0 0 2 4:12 0:4

Badminton

C-Junioren, Bezirksliga, St. 3
FSC Rheda - FC Gütersloh 0:3
DJK Mastbruch - Hammer SpVg II 2:1
Lippstadt II - SC Wiedenbrück II 1:1
Westfalia Rhynern - TuS Jahn Soest 6:0
SV Brilon - SC Verl II 3:0
SpVg Oelde - Heide Paderborn 1:4

1 ( 1) FC Gütersloh 3 3 0 0 10: 1 9
2 ( 3) Westfalia Rhynern 3 2 1 0 8: 0 7
3 ( 4) Heide Paderborn 2 2 0 0 11: 1 6
4 ( 2) SpVg Oelde 3 2 0 1 5: 5 6
5 ( 8) SV Brilon 3 1 2 0 5: 2 5
6 ( 5) SC Wiedenbrück II 2 1 1 0 3: 2 4
7 (11) DJK Mastbruch 3 1 0 2 4: 5 3
8 ( 7) SpVg. Beckum 2 1 0 1 2: 3 3
9 ( 6) SC Verl II 3 1 0 2 3: 7 3

10 ( 9) Hammer SpVg II 3 0 2 1 2: 3 2
11 (13) Lippstadt II 3 0 1 2 2:11 1
12 (10) TuS Jahn Soest 3 0 1 2 1:11 1
13 (12) FSC Rheda 3 0 0 3 1: 6 0

Fußball

50 Jahre

SVA-Hapkido
feiert Geburtstag

Gütersloh (cas). Technik-
Darbietungen auf mehreren
Matten, Workshops für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger:
Hapkido Gütersloh, ein Abtei-
lungsspross der SV Arminia,
feiert an diesem Samstag
50-jähriges Bestehen mit einer
mehrstündigen Show in der
Sporthalle am Carl-Miele-Be-
rufskolleg. Los geht‘s um
11 Uhr. Zum Einsatz bei die-
sem Jubiläum kommen auch
die japanischen Trommeln der
Gruppe Matsu Dojo. „In dem
halben Jahrhundert dürften
insgesamt rund 4000 Kämpfer
unserer Abteilung angehört
haben“, schätzt Hapkido-
Urgestein Axel Pollmeier, der
eine „fröhliche und unterhalt-
same“ Veranstaltung ver-
spricht.

Beim Vielseitigkeitsturnier in Steinhagen startet auch die letztjährige Juniorenwestfalenmeisterin Luise Marek auf der Holsteiner-Stute Feline.
An zwei Tagen stehen insgesamt 14 Prüfungen auf dem Programm. Foto: Schumacher

Dart

Knapper Sieg
im Nervenkrimi

Verl (gl). Auf den achten Ta-
bellenplatz der 1. OWL Steel-
dart-Liga sind die Pfeilewerfer
von Triffnix Verl am dritten
Spieltag dank ihres 8:6-Erfolgs
bei den Hesselteicher All-Stars
geklettert.

Die Gastgeber erwischten
den besseren Start und gewan-
nen drei der vier Partien im
ersten Einzelblock. Im folgen-
den Doppel setzten Verls Si-
mon Graute und Neuzugang
Marnix Landkroon mit einem
3:0 das erste Ausrufezeichen
für Triffnix.

Der zweite Einzelblock ge-
staltete sich ausgeglichen. So
ging es beim Zwischenstand
von 5:4-Sätzen für Hesselteich
ins zweite Doppel. Hier setzten
sich Timo Faltis und Nico Gut-
scher im Decider knapp mit 3:2
durch und glichen zum 5:5
nach Sätzen aus.

Die ersten beiden Spiele im
letzten Einzelblock brachten
dann die Wende zugunsten der
Gäste aus Verl. Erst konnte
Timo Faltis mit einem spekta-
kulären 116er-Finish im ent-
scheidenden Durchgang die
Partie für sich entscheiden, be-
vor sein Vater Edgar Faltis
ebenfalls mit 3:2 gewann. Die
vorletzte Partie ging zwar noch
verloren, doch der an dem
Abend bestens aufgelegte Si-
mon Graute machte mit seinem
dritten 3:0-Einzelsieg den
Sack zu und sicherte den
glücklichen Sieg der Triffnixer.
„Das war nichts für schwache
Nerven“, fasste Team-Kapitän
Edgar Faltis die Partie zusam-
men.

Für Triffnix spielten: Edgar
Faltis, Timo Faltis, Simon
Graute, Nico Gutscher, Rein-
hard Illies, Marnix Landkroon

Radsport

Kottmeyer nur knapp
am Podium vorbei

ren“, freute sich Jörg Kottmeyer.
Den Sieg sicherte sich Onno Bie-
berle (RSC Cottbus) in 13:26,07
Minuten vor Owen Kings
(13:32,25 Min., VfR Büttgen).

Tags darauf beim Rundstre-
ckenrennen in Brackwede zeigte
sich Nick Kottmeyer von den
Strapazen der Zeitfahr-DM und
der Rückreise aus Thüringen bes-
tens erholt. Mit einem Start-Ziel-
Solo über vier Runden fuhr er die
Lücke zu den mit einem Vor-
sprung von einer Minute gestarte-
ten Junioren zu und dominierte
fortan das Rennen. Für kurze Ver-
wirrung sorgten einige Konkur-
renten, als sie eine Runde zu früh
den Sprint ausfuhren. „Ich bin
dann mit einem Holländer an die
Spitze und habe das Tempo in der
letzten Runde hochgehalten“, er-
klärte der 16-jährige RSVer. Mit
sechs Radlängen Vorsprung ge-
wann er den langgezogenen
Sprint. „Das war mein letztes
Straßenrennen in dieser Saison.
Nächste Woche starte ich mit den
beiden Bundesliga-Rennen in
Bad Salzdetfurth in die Cross-
Saison“, überlegt Nick Kottmey-
er, wann er eine Rennpause einle-
gen wird: „Im Dezember sind
kaum Rennen.“

Gütersloh (man). Mit einem
Paukenschlag hat sich Radsport-
ler Nick Kottmeyer von der Stra-
ßensaison verabschiedet. Bei der
Deutschen Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren im thüringischen
Seidingstadt raste das 16-jährige
Nachwuchstalent des RSV Gü-
tersloh auf den fünften Platz der
Jugendklasse U17 und gewann ei-
nen Tag später in beeindrucken-
der Manier mit sechs Radlängen
Vorsprung das Straßenrennen in
Brackwede.

Mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 44,5 km/h hat-
te Kottmeyer als erster Rennfah-
rer der knapp 90 Starter in
13:49,72 Minuten die 14-Minu-
ten-Marke unterboten und durfte
sich fast eine Stunde lang wie der
neue Deutsche Meister fühlen.
Doch vier der fünf zuletzt gestar-
teten Fahrer unterboten seine
Zeit knapp. „Für einen Podest-
platz fehlten nur sechs Sekunden.
Zum Sieger betrug der Rückstand
nur 37 Sekunden“, erklärte Vater
und RSV-Jugendwart Jörg Kott-
meyer. „Nick hat mit seinem Trai-
ner Roman Nowak in den letzten
Wochen akribisch auf diesen Tag
hingearbeitet und konnte sich bei
der DM in Top-Form präsentie-

Mit deutlichem Vorsprung gewann Nick Kottmeyer vom RSV Güters-
loh nur einen Tag nach der DM im Einzelzeitfahren das Rundstrecken-
rennen in Brackwede. Foto: Nieänder

Freuen sich auf den Mini-Cup am Samstag: Klaus Großegesse (v. l., FC
Kaunitz), Klaus Strenge (Firma Strenge), Wigbert Erichlandwehr (1.
Vorsitzender FC Kaunitz) und Dieter Krümpelmann (Kreis-Jugend-
ausschuss). Foto: Dünhölter

Strenge Mini-Cup

Spaß am Spiel steht im Vordergrund
zum gemeinsamen Einmarsch für
die feierliche Ehrung zusammen.

Beim Gastgeber FC Kaunitz
laufen seit Wochen die Vorberei-
tungen, um den 450 F-Junioren
im Alter zwischen sechs und acht
Jahren einen unvergesslichen Tag
zu bescheren. Rund 50 Helfer
kümmern sich in der Organisati-
on oder an den Verpflegungsstän-
den um das Wohl der Nachwuchs-
kicker. Die Standerlöse kommen
dem Nachwuchs des Landesligis-
ten zu Gute. Der Ball rollt auf
acht Spielfeldern auf dem Haupt-
und dem Kunstrasenplatz. „Der
Rasen ist ein kleiner Samttep-
pich“, verspricht Klaus Große-
gesse aus dem Kaunitzer Vor-
standsteam den 64 Mannschaften
optimale Voraussetzungen.

und 18 Uhr 64 Teams aus 32 Ver-
einen zu einer Vormittags- und ei-
ner Nachmittagsspielrunde. Jedes
Team bestreitet sechs Spiele über
zehn Minuten. Nach den Partien
in den Vierergruppen wird gemäß
der Leistungsstärke für die weite-
ren drei Spiele neu gemischt.

„Die Ergebnisse sind nachran-
gig. Es geht um viele Ballkontak-
te und die Freude am Fußball. Die
Kinder sollen einfach Spaß ha-
ben“, unterstreicht Dieter Krüm-
pelmann vom KJA. Dem pflichtet
Klaus Strenge bei: „Es geht nicht
darum die Besten zu fördern, son-
dern diejenigen, deren Potenzial
noch nicht ganz entwickelt ist.“
Nach dem jeweiligen Turnierende
kommen die Teams gegen 12.30
Uhr beziehungsweise 17.30 Uhr

Gütersloh/Kaunitz (jed). Eine
Auszeichnung, die verpflichtet:
Im vergangenen Jahr vom Deut-
sche Fußball-Bund zum „Kinder-
Sport-Event des Jahres“ gekürt,
findet der „Strenge Mini-Cup“
für Juniorenfußballer an diesem
Samstag zum dritten Mal auf der
Sportanlage des FC Kaunitz statt.

Ausgezeichnet wurde das Tur-
nier, da die Organisatoren Kreis-
jugend-Ausschuss, FC Kaunitz
und die Firma Strenge bei der Im-
plementierung neuer Spielformen
im Kinderfußball der Altersklas-
sen U6 bis U11 Maßstäbe gesetzt
hatten. Statt Leistung und Ergeb-
nisse steht beim Mini-Cup der
Spaß im Mittelpunkt.

Passend zum Weltkindertag am
Samstag treffen sich zwischen 9

Kreismeisterschaft

Reiter beweisen ihre Vielseitigkeit
gen-Brockhagen-Hollen ist mit
Nina Struchtemeier, Uwe Schö-
mitz und Jörg Brinkmann vertre-
ten. In der Klasse E starten mit
Maja Tischler (Verl) und Paula
Weber (Clarholz-Lette) zwei aus-
sichtsreiche Kandidaten auf die
Meisterschärpe.

Das Turnier wird am Sonntag
fortgesetzt. Um 8.15 Uhr beginnt
der erste Wettbewerb mit neun
Startern. Der Geländereiterwett-
bewerb folgt um 10 Uhr mit 20
Starterpaaren. Die erstmals an-
gebotene Geländepferdeprüfung
für vier- bis sechsjährige Pferde
ist ab 16.30 Uhr die letzte Tur-
nierprüfung.

verein Sundern-Spexard. Die
16-Jährige wurde im vergange-
nen Jahr Westfalenmeisterin der
Junioren in der Vielseitigkeit und
gehört zum U16-Landeskader des
Pferdesportverbandes Westfalen.
Die Vorjahresmeisterin Isabell
Nagel ist nicht am Start. Gesa
Kröhnert aus Avenwedde, die vor
einem Jahr die Meisterschaft in
der Klasse E gewann, startet in
diesem Jahr in der Klasse A. Für
eine vordere Platzierung kommt
auch Jacek Jeruzal (Reitclub Ma-
rienfeld) in Frage, der zu den bes-
ten Buschreitern seines Heimat-
landes Polen gehört.

Der gastgebende PSV Steinha-

hen die Teilnehmer in den
Springparcours. Auf dem Niveau
der Klasse A ist ein Springen mit
zwei Sternen zu absolvieren. Um
15 Uhr müssen die Reiter dann im
Gelände antreten und ihre Quali-
täten beweisen. Als Parcoursbau-
er ist Stefan Uphus für die Hin-
dernisse zuständig.

Die Dressur der Klasse E be-
ginnt um 8 Uhr. Das Springen für
die E-Starter ist ab 8.30 vorgese-
hen. Im Gelände wird die Prüfung
um 12 Uhr beginnen. Die Ehrung
der Kreismeister folgt nach dem
Geländeritt der Klasse A.

Zu den Favoriten in der Klasse
A zählt Luise Marek vom Reiter-

Kreis Gütersloh (msc). Der
Kreisreiterverband Gütersloh
sucht beim zweitägigen Vielsei-
tigkeitsturnier des Pferdesport-
vereins Steinhagen-Brockhagen-
Hollen seine neuen Kreismeister
in den Klassen E und A. Am
Samstag und Sonntag, 21. und 22.
September, werden in der Halle
und auf dem Außengelände am
Postweg insgesamt 14 Prüfungen
ausgetragen.

Am ersten Turniertag starten
die Vielseitigkeitsreiter mit der
Dressur. 38 Starterpaare begin-
nen in der Klasse A um 7.30 Uhr.
30 Minuten nach der Dressur ge-

Donnerstag, 19. September 2024Lokalsport

C-Junioren, Landesliga 1
Eintr. Rheine - SC Münster 08 2:0
SV Avenwedde - VfB Schloß Holte 1:4
Warendorf - Delbrücker SC 0:2
SV Werl-Aspe - TuS Hiltrup 1:3
Vorwärts Wettringen - Preußen Münster II 2:3
SpVg. Brakel - VfR Wellensiek 0:4

1 ( 1) Eintr. Rheine 3 3 0 0 8:1 9
2 ( 3) VfR Wellensiek 3 2 1 0 6:0 7
3 ( 6) Preußen Münster II 3 2 0 1 9:9 6
4 ( 7) TuS Hiltrup 3 2 0 1 4:5 6
5 ( 8) VfB Schloß Holte 2 1 1 0 5:2 4
5 ( 2) Warendorf 3 1 1 1 5:2 4
7 (10) Delbrücker SC 3 1 1 1 6:5 4
8 ( 4) SC Münster 08 3 1 0 2 8:7 3
9 ( 5) Vorwärts Wettringen 3 1 0 2 4:5 3

10 (11) SV Werl-Aspe 3 0 1 2 4:8 1
11 ( 8) SpVg. Brakel 2 0 1 1 1:5 1
12 (13) VfB Fichte 1 0 0 1 0:5 0
13 (12) SV Avenwedde 2 0 0 2 1:7 0

C-Junioren, Westfalenliga
VfL Theesen - JFV Lippe 0:3
SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück 1:1
Horst-Emscher - DJK GW Nottuln 3:2
ASC Dortmund - Eintracht Dortmund 0:4
FC Iserlohn - Wattenscheid 4:3
SV Lippstadt - FC Gievenbeck 2:1
Hombrucher SV II spielfrei

1 ( 6) JFV Lippe 2 2 0 0 5:0 6
2 ( 3) FC Iserlohn 2 2 0 0 8:5 6
3 ( 1) SV Rödinghausen 2 1 1 0 7:1 4
4 ( 4) SC Wiedenbrück 2 1 1 0 4:2 4
5 ( 2) Wattenscheid 2 1 0 1 8:4 3
6 ( 8) Eintracht Dortmund 2 1 0 1 6:4 3
7 ( 9) Horst-Emscher 2 1 0 1 4:5 3
8 ( 4) VfL Theesen 2 1 0 1 3:4 3
9 (12) SV Lippstadt 2 1 0 1 2:6 3

10 ( 7) FC Gievenbeck 1 0 0 1 1:2 0
11 ( 9) DJK GW Nottuln 2 0 0 2 3:6 0
12 (11) ASC Dortmund 2 0 0 2 0:6 0
12 (13) Hombrucher SV II 1 0 0 1 0:6 0

Tischtennis

TVL verteidigt
weiße Weste

Kreis Gütersloh (fl). Ihre
weiße Weste haben die Tisch-
tennisspieler des TV Langen-
berg in der Bezirksoberliga mit
dem 9:1-Heimsieg über TTU
Bad Oeynhausen II verteidigt.
Damit führt das Team nun mit
6:0 Punkten zusammen mit der
DJK Avenwedde III die Tabelle
an. Nur Marc Kröger musste in
der Mitte eine Niederlage ein-
stecken.
aSV Spexard - TTC Enger II
9:1. Das Ergebnis täuscht ein
wenig, denn etliche Spiele
wurden erst im fünften Satz
entschieden. In den Doppeln
unterlagen Kandler/Kebekus.
An der Spitze gewann Sven
Kramer beide Einzel sicher in
drei Sätzen.
a 1. Bezirksliga: TV Isselhorst
- SV Brackwede III 9:2. Die
Gastgeber schafften den ers-
ten Saisonsieg. Dabei über-
ragten Stefan Richter und
Björn Brust, die an der Spitze
alle vier Einzel gewannen.
aTV Langenberg II - TTG
Versmold 9:1. Nur Langen-
bergs Ludger Terhechte muss-
te an der Spitze eine Niederla-
ge hinnehmen.
aSpvg Steinhagen - TTSG
Rietberg-Neuenkirchen II 9:6.
Ersatzgeschwächt mussten
sich die Gäste geschlagen ge-
ben. An der Spitze gelangen
Mario Eberhard zwei Siege.
aHerzebrocker SV - TuS
Quelle 9:3. Die Gastgeber sieg-
ten recht sicher. Dabei über-
ragten Andre Doleske und
Dennis Korsmeier durch zwei
Einzelsiege.

Verbandsliga

Erster Sieg für
DJK-Nachwuchs

Gütersloh (kl). Der DJK
Avenwedde gelang durch einen
knappen 6:4-Erfolg über die
DJK Rheine der erste doppelte
Punktgewinn in der Tischten-
nis-Verbandsliga der Jugend.
Nachdem zunächst Falco Vor-
beck/Jan Piecha gegen Rheines
Spitzendoppel mit 1:3 unterla-
gen, glichen Tino Steinbrink/
Kevin Piecha im zweiten Dop-
pel durch ein 3:1 aus.

In den Einzelspielen glänz-
ten die Gäste an der Spitze.
Für die Gastgeber war hier le-
diglich Kevin Piecha gegen
Tim Stockel erfolgreich, wäh-
rend Tino Steinbrink sieglos
blieb. An den Brettern 3 und 4
präsentierte sich Rheine dage-
gen schwach besetzt und Falco
Vorbeck und Jan Piecha ge-
wannen ohne große Schwierig-
keiten alle vier Einzel klar 3:0.

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt III - SC Peckeloh 6:2

1 Victoria Clarholz 1 1 0 0 7: 1 2:0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 1 1 0 0 5: 3 2:0
3 1. BV Teut. Lippstadt III 2 1 0 1 9: 7 2:2
4 SC Peckeloh 2 1 0 1 7: 9 2:2
5 Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 2 0 0 0 0 0: 0 0:0
5 BC Herringen III 0 0 0 0 0: 0 0:0
7 DJK Everswinkel 2 0 0 2 4:12 0:4

Badminton

C-Junioren, Bezirksliga, St. 3
FSC Rheda - FC Gütersloh 0:3
DJK Mastbruch - Hammer SpVg II 2:1
Lippstadt II - SC Wiedenbrück II 1:1
Westfalia Rhynern - TuS Jahn Soest 6:0
SV Brilon - SC Verl II 3:0
SpVg Oelde - Heide Paderborn 1:4

1 ( 1) FC Gütersloh 3 3 0 0 10: 1 9
2 ( 3) Westfalia Rhynern 3 2 1 0 8: 0 7
3 ( 4) Heide Paderborn 2 2 0 0 11: 1 6
4 ( 2) SpVg Oelde 3 2 0 1 5: 5 6
5 ( 8) SV Brilon 3 1 2 0 5: 2 5
6 ( 5) SC Wiedenbrück II 2 1 1 0 3: 2 4
7 (11) DJK Mastbruch 3 1 0 2 4: 5 3
8 ( 7) SpVg. Beckum 2 1 0 1 2: 3 3
9 ( 6) SC Verl II 3 1 0 2 3: 7 3

10 ( 9) Hammer SpVg II 3 0 2 1 2: 3 2
11 (13) Lippstadt II 3 0 1 2 2:11 1
12 (10) TuS Jahn Soest 3 0 1 2 1:11 1
13 (12) FSC Rheda 3 0 0 3 1: 6 0

Fußball

50 Jahre

SVA-Hapkido
feiert Geburtstag

Gütersloh (cas). Technik-
Darbietungen auf mehreren
Matten, Workshops für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger:
Hapkido Gütersloh, ein Abtei-
lungsspross der SV Arminia,
feiert an diesem Samstag
50-jähriges Bestehen mit einer
mehrstündigen Show in der
Sporthalle am Carl-Miele-Be-
rufskolleg. Los geht‘s um
11 Uhr. Zum Einsatz bei die-
sem Jubiläum kommen auch
die japanischen Trommeln der
Gruppe Matsu Dojo. „In dem
halben Jahrhundert dürften
insgesamt rund 4000 Kämpfer
unserer Abteilung angehört
haben“, schätzt Hapkido-
Urgestein Axel Pollmeier, der
eine „fröhliche und unterhalt-
same“ Veranstaltung ver-
spricht.

Beim Vielseitigkeitsturnier in Steinhagen startet auch die letztjährige Juniorenwestfalenmeisterin Luise Marek auf der Holsteiner-Stute Feline.
An zwei Tagen stehen insgesamt 14 Prüfungen auf dem Programm. Foto: Schumacher

Dart

Knapper Sieg
im Nervenkrimi

Verl (gl). Auf den achten Ta-
bellenplatz der 1. OWL Steel-
dart-Liga sind die Pfeilewerfer
von Triffnix Verl am dritten
Spieltag dank ihres 8:6-Erfolgs
bei den Hesselteicher All-Stars
geklettert.

Die Gastgeber erwischten
den besseren Start und gewan-
nen drei der vier Partien im
ersten Einzelblock. Im folgen-
den Doppel setzten Verls Si-
mon Graute und Neuzugang
Marnix Landkroon mit einem
3:0 das erste Ausrufezeichen
für Triffnix.

Der zweite Einzelblock ge-
staltete sich ausgeglichen. So
ging es beim Zwischenstand
von 5:4-Sätzen für Hesselteich
ins zweite Doppel. Hier setzten
sich Timo Faltis und Nico Gut-
scher im Decider knapp mit 3:2
durch und glichen zum 5:5
nach Sätzen aus.

Die ersten beiden Spiele im
letzten Einzelblock brachten
dann die Wende zugunsten der
Gäste aus Verl. Erst konnte
Timo Faltis mit einem spekta-
kulären 116er-Finish im ent-
scheidenden Durchgang die
Partie für sich entscheiden, be-
vor sein Vater Edgar Faltis
ebenfalls mit 3:2 gewann. Die
vorletzte Partie ging zwar noch
verloren, doch der an dem
Abend bestens aufgelegte Si-
mon Graute machte mit seinem
dritten 3:0-Einzelsieg den
Sack zu und sicherte den
glücklichen Sieg der Triffnixer.
„Das war nichts für schwache
Nerven“, fasste Team-Kapitän
Edgar Faltis die Partie zusam-
men.

Für Triffnix spielten: Edgar
Faltis, Timo Faltis, Simon
Graute, Nico Gutscher, Rein-
hard Illies, Marnix Landkroon

Radsport

Kottmeyer nur knapp
am Podium vorbei

ren“, freute sich Jörg Kottmeyer.
Den Sieg sicherte sich Onno Bie-
berle (RSC Cottbus) in 13:26,07
Minuten vor Owen Kings
(13:32,25 Min., VfR Büttgen).

Tags darauf beim Rundstre-
ckenrennen in Brackwede zeigte
sich Nick Kottmeyer von den
Strapazen der Zeitfahr-DM und
der Rückreise aus Thüringen bes-
tens erholt. Mit einem Start-Ziel-
Solo über vier Runden fuhr er die
Lücke zu den mit einem Vor-
sprung von einer Minute gestarte-
ten Junioren zu und dominierte
fortan das Rennen. Für kurze Ver-
wirrung sorgten einige Konkur-
renten, als sie eine Runde zu früh
den Sprint ausfuhren. „Ich bin
dann mit einem Holländer an die
Spitze und habe das Tempo in der
letzten Runde hochgehalten“, er-
klärte der 16-jährige RSVer. Mit
sechs Radlängen Vorsprung ge-
wann er den langgezogenen
Sprint. „Das war mein letztes
Straßenrennen in dieser Saison.
Nächste Woche starte ich mit den
beiden Bundesliga-Rennen in
Bad Salzdetfurth in die Cross-
Saison“, überlegt Nick Kottmey-
er, wann er eine Rennpause einle-
gen wird: „Im Dezember sind
kaum Rennen.“

Gütersloh (man). Mit einem
Paukenschlag hat sich Radsport-
ler Nick Kottmeyer von der Stra-
ßensaison verabschiedet. Bei der
Deutschen Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren im thüringischen
Seidingstadt raste das 16-jährige
Nachwuchstalent des RSV Gü-
tersloh auf den fünften Platz der
Jugendklasse U17 und gewann ei-
nen Tag später in beeindrucken-
der Manier mit sechs Radlängen
Vorsprung das Straßenrennen in
Brackwede.

Mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 44,5 km/h hat-
te Kottmeyer als erster Rennfah-
rer der knapp 90 Starter in
13:49,72 Minuten die 14-Minu-
ten-Marke unterboten und durfte
sich fast eine Stunde lang wie der
neue Deutsche Meister fühlen.
Doch vier der fünf zuletzt gestar-
teten Fahrer unterboten seine
Zeit knapp. „Für einen Podest-
platz fehlten nur sechs Sekunden.
Zum Sieger betrug der Rückstand
nur 37 Sekunden“, erklärte Vater
und RSV-Jugendwart Jörg Kott-
meyer. „Nick hat mit seinem Trai-
ner Roman Nowak in den letzten
Wochen akribisch auf diesen Tag
hingearbeitet und konnte sich bei
der DM in Top-Form präsentie-

Mit deutlichem Vorsprung gewann Nick Kottmeyer vom RSV Güters-
loh nur einen Tag nach der DM im Einzelzeitfahren das Rundstrecken-
rennen in Brackwede. Foto: Nieänder

Freuen sich auf den Mini-Cup am Samstag: Klaus Großegesse (v. l., FC
Kaunitz), Klaus Strenge (Firma Strenge), Wigbert Erichlandwehr (1.
Vorsitzender FC Kaunitz) und Dieter Krümpelmann (Kreis-Jugend-
ausschuss). Foto: Dünhölter

Strenge Mini-Cup

Spaß am Spiel steht im Vordergrund
zum gemeinsamen Einmarsch für
die feierliche Ehrung zusammen.

Beim Gastgeber FC Kaunitz
laufen seit Wochen die Vorberei-
tungen, um den 450 F-Junioren
im Alter zwischen sechs und acht
Jahren einen unvergesslichen Tag
zu bescheren. Rund 50 Helfer
kümmern sich in der Organisati-
on oder an den Verpflegungsstän-
den um das Wohl der Nachwuchs-
kicker. Die Standerlöse kommen
dem Nachwuchs des Landesligis-
ten zu Gute. Der Ball rollt auf
acht Spielfeldern auf dem Haupt-
und dem Kunstrasenplatz. „Der
Rasen ist ein kleiner Samttep-
pich“, verspricht Klaus Große-
gesse aus dem Kaunitzer Vor-
standsteam den 64 Mannschaften
optimale Voraussetzungen.

und 18 Uhr 64 Teams aus 32 Ver-
einen zu einer Vormittags- und ei-
ner Nachmittagsspielrunde. Jedes
Team bestreitet sechs Spiele über
zehn Minuten. Nach den Partien
in den Vierergruppen wird gemäß
der Leistungsstärke für die weite-
ren drei Spiele neu gemischt.

„Die Ergebnisse sind nachran-
gig. Es geht um viele Ballkontak-
te und die Freude am Fußball. Die
Kinder sollen einfach Spaß ha-
ben“, unterstreicht Dieter Krüm-
pelmann vom KJA. Dem pflichtet
Klaus Strenge bei: „Es geht nicht
darum die Besten zu fördern, son-
dern diejenigen, deren Potenzial
noch nicht ganz entwickelt ist.“
Nach dem jeweiligen Turnierende
kommen die Teams gegen 12.30
Uhr beziehungsweise 17.30 Uhr

Gütersloh/Kaunitz (jed). Eine
Auszeichnung, die verpflichtet:
Im vergangenen Jahr vom Deut-
sche Fußball-Bund zum „Kinder-
Sport-Event des Jahres“ gekürt,
findet der „Strenge Mini-Cup“
für Juniorenfußballer an diesem
Samstag zum dritten Mal auf der
Sportanlage des FC Kaunitz statt.

Ausgezeichnet wurde das Tur-
nier, da die Organisatoren Kreis-
jugend-Ausschuss, FC Kaunitz
und die Firma Strenge bei der Im-
plementierung neuer Spielformen
im Kinderfußball der Altersklas-
sen U6 bis U11 Maßstäbe gesetzt
hatten. Statt Leistung und Ergeb-
nisse steht beim Mini-Cup der
Spaß im Mittelpunkt.

Passend zum Weltkindertag am
Samstag treffen sich zwischen 9

Kreismeisterschaft

Reiter beweisen ihre Vielseitigkeit
gen-Brockhagen-Hollen ist mit
Nina Struchtemeier, Uwe Schö-
mitz und Jörg Brinkmann vertre-
ten. In der Klasse E starten mit
Maja Tischler (Verl) und Paula
Weber (Clarholz-Lette) zwei aus-
sichtsreiche Kandidaten auf die
Meisterschärpe.

Das Turnier wird am Sonntag
fortgesetzt. Um 8.15 Uhr beginnt
der erste Wettbewerb mit neun
Startern. Der Geländereiterwett-
bewerb folgt um 10 Uhr mit 20
Starterpaaren. Die erstmals an-
gebotene Geländepferdeprüfung
für vier- bis sechsjährige Pferde
ist ab 16.30 Uhr die letzte Tur-
nierprüfung.

verein Sundern-Spexard. Die
16-Jährige wurde im vergange-
nen Jahr Westfalenmeisterin der
Junioren in der Vielseitigkeit und
gehört zum U16-Landeskader des
Pferdesportverbandes Westfalen.
Die Vorjahresmeisterin Isabell
Nagel ist nicht am Start. Gesa
Kröhnert aus Avenwedde, die vor
einem Jahr die Meisterschaft in
der Klasse E gewann, startet in
diesem Jahr in der Klasse A. Für
eine vordere Platzierung kommt
auch Jacek Jeruzal (Reitclub Ma-
rienfeld) in Frage, der zu den bes-
ten Buschreitern seines Heimat-
landes Polen gehört.

Der gastgebende PSV Steinha-

hen die Teilnehmer in den
Springparcours. Auf dem Niveau
der Klasse A ist ein Springen mit
zwei Sternen zu absolvieren. Um
15 Uhr müssen die Reiter dann im
Gelände antreten und ihre Quali-
täten beweisen. Als Parcoursbau-
er ist Stefan Uphus für die Hin-
dernisse zuständig.

Die Dressur der Klasse E be-
ginnt um 8 Uhr. Das Springen für
die E-Starter ist ab 8.30 vorgese-
hen. Im Gelände wird die Prüfung
um 12 Uhr beginnen. Die Ehrung
der Kreismeister folgt nach dem
Geländeritt der Klasse A.

Zu den Favoriten in der Klasse
A zählt Luise Marek vom Reiter-

Kreis Gütersloh (msc). Der
Kreisreiterverband Gütersloh
sucht beim zweitägigen Vielsei-
tigkeitsturnier des Pferdesport-
vereins Steinhagen-Brockhagen-
Hollen seine neuen Kreismeister
in den Klassen E und A. Am
Samstag und Sonntag, 21. und 22.
September, werden in der Halle
und auf dem Außengelände am
Postweg insgesamt 14 Prüfungen
ausgetragen.

Am ersten Turniertag starten
die Vielseitigkeitsreiter mit der
Dressur. 38 Starterpaare begin-
nen in der Klasse A um 7.30 Uhr.
30 Minuten nach der Dressur ge-
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